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Sonntag , 29 . März . Landesverſammlung der freiſinnigen
Volkspartei Badens in Karlsruhe . — Generalver⸗

ſammlung des Verbandes deutſcher Handlungs⸗

gehilfen in Leißpzig . 5

Montag , 30 . März . Beginn des Bauarbeiterſchuz⸗Kon⸗

greß in Berlin . — Aufführung von Wagners „ Jlie⸗

genden Holländer “ im hieſigen Hoftheater . (Gaſtſpiel
Emmy Deſtinn⸗Berlin . )

Dienſtag , 31 . März . Der freiſ . Reichs⸗ und Landtagsabgeordnete

Knörcke 1. — 8. Muſikaliſche Akademie des

Großh . Hoftheater⸗Orcheſters . ( Hofopernſänger Mö d⸗

linger⸗Bexlin a. . )

Mittiwoch , 1. Abril . Jubiläum des Generals Grafen Schlief⸗

fen . — Beginn des inkernationalen Hiſtoriker⸗

Kongreſſes in Rom .

Donnerſtag , 2. April . Der deutſche Kaiſer in Kopenhagen . —

Das Karlsruher Oberlandesgericht verwirft die Berufung der

Poſtverwaltung in dem Progeß gegen die

Stadt Mannheim . — Verhaftung des Kommer⸗

zienraths Hemmer in Frankfurt . — Gegen den früheren

Direktor der Süddeutſchen Asbeſtinduſtrie , Walther , wird

das Unterſuchungsverfahren eingeleitet .

2. Konzert des Lehrergeſangbereins Mann⸗

heim⸗Ludwigshafen .
Freitag , 3. April . Der König von England in Portugal . —

Studentenunruhen in Spanien . — Der Gro ß⸗
herzog von Heſſen kehrt von ſeiner Orientteiſe zurück .

— Aufführung von Bizets „ Carmen “ im hieſigen Hof⸗

theater . ( Gaſtſpiel Emmy Deſtinn⸗Berlin . )

Samſtag , 4. April . Rückreiſe des Kaiſers nach Deutſchland .

AJus Stadt und Land .
Mauunheim , 4. April 1903 .

Siele und Aufgaben eines Mannheimer
Muſeums .

Von Profeſſor Karl Baumann , ꝙ

Direktor des Großh . Hofantiguariums in Mannheim .

III . 55

Anſere engere Heimath iſt nicht nur dank den günſtigen Be⸗
dingungen ,die ſie bietet , ſchon mehrere Jahrtauſende vor Chriſtus

beſiedelt geweſen , ſondern ſie tritt auch infolge der Berührung mit den

Römern gleich den übrigen Gebieten Weſtdeutſchlands am früheſten

in die Geſchichte ein . So ergibt ſich die Forderung , durch Vor⸗

führung entſprechender Beweisſtücke die ununterbrochene Beſiedelung
ſfſeit der jüngeren Stein⸗ und Bronzezeit bis herab guf die keltiſche

( La Tene⸗ ) und römiſche Periode zur Anſchauung zu bringen und
weiterhin zu zeigen , wie auf den Trümmern der Römerherrſchaft die

germaniſche Kultur erwächſt , die im Reiche Karls des Großen ihre

ſtaatliche Ausgeſtaltung findet . Dieſe ganze Entrvicklung wird ſich

mittelſt der ſchon jetzt vorhandenen Beſtände unſerer Sammlung dar⸗

ſtellen laſſen , einzelne Lücken werden vorausſichtlich im Laufe des

nächſten Jahres ausgefüllt werden können . Aber mit dem geſchicht⸗
lichen Intereſſe wird ſich das topographiſche verbinden : es wird ſich

darum handeln , zu zeigen , an welchen Punkten unſerer Umgegend die

verſchiedenen Kulturepochen einzeln vertreten ſind , und woſie ſich

ablöfend aufeinander folgen . Daher möchten wir für die bater⸗

ländiſchen Alterthümer neben der zeitlichen Anordnung die topogra⸗
phiſche empfehlen , ſo daß Alles , was an einem Ort gefunden Iſt,
auch hier räumlich vereinigt erſcheint . 5

Dies würde z. B. mit in erſter Linie für die Ladenburger Funde
gelten , die zum weitaus größten Theil hier in unſerer Sammlung
aufbewahrt werden . Mit mäßigen Koſten könnte man von den

wichtigeren von dort ſtammenden Alterthümern , die ſich in Karlsruhe

und Heidelberg befinden , Gipsabgüſſe und Nachbildungen beſchaffen
und

ſo innerhalb unſerer Sammlung eine Art Ladenburger Lokal⸗

iſeum herſtellen, das , unter Zuhilfenahme von Plänen , Riſſen und

Bildern , die Geſchichte dieſer älteſten Stadt Badens von der Urzeit
bis zu den Karolingern veranſchaulichen würde . Derſelbe Grundſatz

für die ſämmtlichen Ortſchaften unſerer Umgegend durchzu⸗

führen , um ein möglichſt vollſtändiges und anſchauliches Bild der
teſten Beſiedelung in ihrem örtlichen wie zeiklichen Zuſammenhang
erzfelen , ferner ſollten die bedeutenden Denkmäler auch in unſerm

eren Forſchungsgebiet , wie z. B. die großen Mithrasbilder von
uenheim und Oſterburken in Abgüſſen vorhanden ſein , zumal das

letzterm Ort , wo unſer Verein das Römerkaſtell ausgegraben und
i reiche Funde gemacht hat . „ „

Eine derartige Anordnung und

ſamkeit zuwenden und dem leider noch allzu häufigen Z ren oder

Verſchleudern von Alterthümern Einhalt thun würden .

Endlich wird man auch durch ſachgemäße Zuſammenſtellung von

Geſammtfunden , durch Wiederherſtellung von Gräbern verſchiedener
Art in ihre urſprünglichen Anlage und Ausſtattung mit Beigaben ,

durch Nachbildungen von Waffen und Geräthen , endlich durch Modelle

Ald Zeichnungen mehr , als es bisher möglich war , dem Vorſtellungs⸗

vermögen der Beſchauer zu Hilfe kommen . Nameutlich gewiſſe

techniſche Dinge auf dieſe Weiſe zu erläutern , bietet großen Reigz ,

zumal in unferm Zeitalter und in einer induſtriellen Stadt wie

Mannheim ,
Dieſe aus unſerer Gegend , aus ehemals Kurpfälzer Grund und

Boden ſtammenden Funde zu einem der Heimathkunde geweihten
Muſeum zuſammengeſtellt , würden den Mittelpunkt und Kern der

Sammlung aus dem eigentlichen Alterthum darſtellen . Die außer⸗
pfälziſchen Funde und ſolche , deren Herkunft nicht ſicher feſtſteht , wür⸗
den ſich in beſondern Räumen anſchließen ; auch ſie ſind reichlich vor⸗

handen ; ſie würden ein willkommenes Vergleichungs⸗ und Studien⸗

material bieten und wären zu dieſem Zweck nach Gattungen (Klei⸗
dung , Schmuck , Waffen , Denkſteine , Gefäße u. ſ. . ) zuſammenzu⸗

ſtellen . Dem gleichen Zweck würden auch die Funde aus den alt⸗

klaſſiſchen Ländern dienen , die theils in werthvollen Aſchenkiſten ,

Bronzen , bemakten Vaſen und Terracotten beſtehen , theils in Ge⸗

ſammtfunden aus altitaliſchen Gräbern , welch letztere mit unſern

baterländiſchen Funden mancherlei Vergleichungspunkte gemein

haben . 5

Für die Aufſtellung und Anordnung der mittelalterlichen und

neuzeitlichen Sammlungsgegenſtände werden wieder andere Geſichts⸗

punkte maßgebend ſein müſſen . Was zunächſt das Mittelalter , die

Zeit der Begründung und Entfaltung der Kurpfalz ) in kunſtgeſchicht⸗

licher Hinſicht die Periode des romaniſchen und gothiſchen Stils ,

bekrifft , ſo iſt dieſe in unſerer Sammlung überaus ſchwach ,ja ganz

unzulänglich vertreten . Von geſchichtlichen Denkmälern iſt nur eines

und zwar aus dem Ende dieſer Zeit vorhanden , das mächtige Sieges⸗

kreuz von Friedrichsfeld ( 1462 ) . Die Reliefs von der Ladenburger

Sebaſtianskirche , die mit zu den früheſten deutſchen Skulpturen ge⸗

hören , ſind im Abguß vorhanden . Die übrigen Stücke , zwar⸗ meiſt

ohne nachweisbare Beziehungen zur Pfals , aher kunſtgeſchichtlich
werthvoll , laſſen ſich an den Fingern aufzählen . Hier vor Allein müßte

die Sammelthätigkeit in den kommenden Jahren einſetzen , um eine

Lücke auszufüllen , die unſerm künftigen Muſeum übel anſtehen würde .
Freilich macht es ſich gerade für dieſe Zeit ſehr fühlbar , wie viel in den

Schreckenszeiten des 17 . Jahrhunderts , vom dreißigjährigen Krieg

bis zum Ryswicker Frieden , in der zuvor ſo reichen , blühenden Pfalz

verwüſtet , vernichtetund geraubt worden iſt : da wenig Originales ge⸗

rettet und erhalten iſt und dies nur ſchwer zu bekommen ſein dürfte ,

wird man ſich für Palatina mit Abgüſſen und Nachbildungen behelfen ,

wird aber auch zugreifen müſſen , wenn ſich Gelegenheit bietet , Gegen⸗

ſtammen , zu kaufen , wenn ſie nurſtände , die nicht aus der Pfalz
und Kunſtentwickelung jener Zeitengeeignet erſcheinen , die Kultur⸗

zu veranſchaulichen .
Auch die Neuzeit iſt in ihren Anfängen zunächſt noch ſchwach ber⸗

bach , Theophil , in St . Märgen .treten , aber immerhin werden wir im Stande ſein , die Geſchichte der

Kurpfalz in ihrer Entwicklung , ihrer Glanzperiode und dann ihren

Niedergang im 17 . Jahrhundert zur Anſchauung zu bringen . Zahl⸗

reiche Bilder , namentlich Stiche und Holzſchnitte , Portraits der Kur⸗⸗
fürſten , Städteanſichten u. g. m. ſtehen hiefür zur Verfügung , wobei

Heidelberg , die alte Reſidenz mit ihrem prunkvollen Schloß , im Vor⸗

dergrund ſtehen wird . Von letztevem können wir einige Abgüſſe bom

Otto⸗Heinrichsbau vorführen , dazu auch ein prachtpolles Kurpfälzer
Wappen , um 1550 in Alabaſter ausgeführt ; aber ſonſtige Original⸗

werke im Stil der Renaiſſance , namentlich Möbel und anderer Haus⸗

rath , fehlen noch ganz , und ſo iſt auch hier unſerm Sammeleifer

noch ein bedeutſames Feld geboten . 5
15

Ernennungen , Verſetzungen , Zuruhe⸗
ſetzungen . 5

( Gehaltsklaſſen E bis . )
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh. Hauſes und

der auswärtigen Angelegenheiten .
— Staatseiſenbahnverwaltung . —.

Ernannt :

Zum Stationsvorſteher :

Seiler in Helmſtadt ;

Hauſer in Baſel .

17

Stationsaufſeher Jalob

Etatmäßig angeſtellt :
Werkführer Chriſt . Müller in Karlsruhe ; die Bahnmeiſter :

Max Rößler in Neckargerach , Wilhelm Armbruſter in Pforzheim ,

Nikol . Liebler in Neckarelz , Martin Dietrich in St . Georgen i. Schw . ,

Franz Jakoby in Hüfingen , Heinrich Benzinger in Villingen ; ferner :

Telegraphenmeiſter Otto Appelt in

Joſeph Heiſer , Weichenwärter Georg Weh , Bahnſvärter Simon

Kaltenbach. 5

Beſtätigt :

Als Eiſenbahngehilfen :

zelnick von Sinsheim , Anna Röckel von Heidelberg , Ida Oe
mann von Offenburg , Marie Frank von Ruchſen , Lina Hutt bon Ob

Müllheim zum Großh . Finanzamt

zum Schaffner : Wagenwärter Karl

1

: beim Hauptſteueramt Mannheim zum Hauptzollamt daſelbf

Mannheim , Weichenwärter ſehung einer Hafenaufſeherſtelle ,

belbſt .

5
die Eiſenbahngehilfenan⸗

ſpärter : Alfred Benz von Schnerkingen , Adolph Beuchert von Wall⸗
dürn , Karl Witz von Arlen , Joſeph Dolland von Karlsruhe , Hermann

God von Ringsheim , Johann Zimpelmann von Ludwigshafen a. Rh .
Johann Miller von Bermatingen , Ferdinand Lutz von Knittelsheim ;

5 Expeditionsgehilfinnen : die Anwärterinnen :B

Vertragsmüßig aufgenommen :
Als Weichenwärter : Heinrich Röckel von

Zuruhegeſetzt : „
Lokomotivführer Karl Baden in Mannheim , Lokomokibführer

Georg Stecher in Lauda , Bahnwärter Simon Herrmann , auf An⸗
ſuchen , unter Anerkennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte , Bahn⸗
wärter Karl Eiſenhauer , unter Anerkennung ſeiner langjährigen

treuen Dienſte , Bahnwärter Andreas Kunzelmann , auf Anſuchen ,
unter Anerkennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte , Weichen⸗

wärter Friedrich Dieffenbacher , bis zur Wiederherſtellung ſeiner Ge⸗

ſundheit . o

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus
und Unterrichts ,

Karlsruhe .

Verſetzt:
Akluar Franz Joſef König beim Amtsgericht Karlsruhe zum

Landgericht Offenburg , Kanzleidiener Heinrich Ehrenfried bein

Landgericht Karlsruhe zum Landgericht Waldshut , Kanzleidiener Her

mann KHnopf beim Landgericht Waldshut zum Landgericht Kar

ruhe .
11 05 5 Zugewieſen :

Alktuar Wilhelm Hofmann , zur Zeit Einjährig⸗Freiwilliger
Unteroffizier in Darmſtadt , dem Landgericht Offenburg .

Etatmäßig angeſtellt : „ „ %
Aufſeher Raimund Debatin beim Kreisgefängniß Raſta

Beamteneigenſchaft verliehen : 5
Dien Hilfsgerichtsvollgiehern Karl Dingler beim Amtsgericht
Mannheim und Otto Bührle beim Amtsgericht Karlsruhe .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Innern .
7585 Etatmäßig angeſtellt : 15

Winterhalter , Joſef , Aktuar beim Bezirksaml Bruchſa
Baſch , Joſef , Schutzmann a. . , als Schutzmann beim Bezirksamt

Karlsruhe . 8
Verſetzt :

Gigler , Karl , Amtsaktuar in Bruchſal , zum Bezirksamt

Durlach. „ „ 5

Entlaſſen :

Kachel , Wilhelm , Amtsaktuar — auf Anſuchen —= behufs

Uebertritts zur Stadtverwaltung Karlsruhe .

Im Civilpdienſt angeſtellt : „ 5 „

Metzger , Friedrich , Gendarm in Haßmersheim , als Steue
aufſeher in Mannheim . Dingler , Karl , Gendarm in Feud

heim , als Hilfsgerichtsvollzieher in Mannheim .
—

—5 Verſetzt :

Die Gendarmen : Gerber , Michgel , von Durmersheim na
Graben , Schindler , Franz , von Forbach nach Durmershein
Wagner , Wilh . , von Durmersheim nach Forbach , Welſch
Dyonis , von Gernsbach nach Durmersheim , Weinig , Franz , bo

Karlsruhe nach Gernsbach , Nau , Franz , von Karlsruhe nach

Philippsburg , Wil d, Aug . , von Mannheim nach Eppingen , N

Wilhelm , von Eppingen nach Hilsbach . 5

In den Ruheſtand verſetzt :
Die Gendarmen : Lehr , Ferdinand , in Thiengen und

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Finanzen .
— Steuerverwaltung .—

Ueberlingen unter Ueber
einer I . Gehilfenſtelle daſelbſt . Finanzaſſiſtent Alfre
II . Gehilfe bei Großh . Finanzamt Oberkirch , in gleicher E
zum Großh . Finanzamt Stockach , zur Verſehung einet I . Geh

daſelbſt . Bureagugehilfe Auguſt Amolſch bei Großh . Steue

nehmerei III in Freiburg , in gleicher Eigenſchaft zur Gre St

eimmehmerei II in Pforzheim
5 In den Ruheſtand verſetzt :

Steuereinnehmer Mathias Bühler in Seckenheim unt An⸗
erkennung ſeiner langjährigen treugeleiſteten Dienſte

728 Auf Anſuchen enthoben :

Steuererheber Johann Schlachter in Tiefer ei

erkennung ſeiner langjährigen treugeleiſteten Dienſte .
— Zollberwaltung .

—

Ernannt : 1925

Unterſteueramtsaſſiſtent Georg Beck in Bruchſal
3

amtsaſſiſtente .
Verſetzt :

Reviſionsaufſeher Ludwig Nerpel in Bruchſal na

Hilfsaufſeher : Andreas Hör und Max Schif

Karl Neidecke

Reichle beim Hauptzollamt Mannheim zum Hauptſteu

Wanderungen und Bootfahrten di

Mannheims Bafengebie
Von Dr . P . Schnellbach .

„ „ VV „ „ „ „ „

K kühlen Gr n

So beginnt ein altes Lied . Und damals
auch recht . Wo ein Mühlenrad gehen ſoll

kühlen Grunde gehen . Und poetif
55

ch iſt⸗



d, gri ſich lang

ßen Schaum des Baches , und in dem freundlichen
hinter Bäumen faſt verſteckt, raunt und rauſcht es ſo geheimniß⸗
voll , das ergreift uns mit ſüßer Gewalt , a wenn uns kein

Liebchen verſchwunden iſt , das dort gewohnet hat .

je ſeltener er wird .

Denn als ich geſtern , weit draußen , die elektriſche Straßen⸗
bahn verließ und den großen Hofraum der Mühle betrat , die ſich
dort mächtig erhebt , da empfand ich: Das iſt jene alte romantiſ che

Mühle nicht mehr . Nicht aus Erlen blinkt ſie heraus ; als ein⸗

giger Baum ragt ein hohes Steinkamin in die Luft , und der

Rauch , der emporſteigt , er kommt nicht vom Herd der ſchönen
Müllerin , um die der ſchüchterne Mühlknappe in Liebe ſich ver⸗

Zehrt. Auch hör ' ich kein Bächlein rauſchen ; ein Hafenarm iſt ' s,
breit wie ein Strom , an dem die Mühle liegt . Und das Mühlen⸗
rad ? Dafür müſſen Sie ſchon das Schwungrad der großen
Dampfmaſchine nehmen , welche das Mühlwerk treibt ; ein anderes

iſt nicht da . Jedenfalls aber iſt der Mahlprozeß in einer ſolchen

allermodernſten Kunſtmühle ebenſo poetiſch 955 unpoetiſch als

in der „Mühle jenes Müllers , von dem es heißt , daß ſeine Mühle
nureinen Gang hatte .

Für die Dampfmühle , die ich geſtern beſuchte , iſt dieſes
Wort keine Herabwürdigung , ſofern der Müller unter einem

Mahlgang die Anordnung der beiden Mühlſteine , des ruhenden
„ Bodenſteins “ und des ſich auf ihm drehenden „Läufers“ ver⸗

ſteht , zwiſchen denen nach alter Art das Getreide gemahlen wird .

In unſerer Mühle geſchieht das Mahlen zwiſchen eiſernen
Walzen ; ſie iſt eine Walzenmühle . Solcher Walzen im⸗

mer zwei gegeneinander und damit das zwiſchen ihnen durch⸗
gehende Mehl nicht hier ſchon , noch eh' s in der Hausfrau Hände
kam , zu einem dünnen Nudelkuchen zuſammengepreßt werde ,

läuft die eine Walze ſchneller als die andere . Das letzte Walzen⸗
paar , welches , um ganz fertig zu ſein , das Mehl zu paſſiren hat ,
iſt vor vollkommen glatter Oberfläche . Vorher lief ' s durch fein
geriffelte Walzen , vor dieſen durch gröber geriffelle wo das noch

ane Korn ſeine erſte Zerkleinerungerfuhr Noch vorhern

Diooch halt ! Wenn ich fortfahre , ſo von hinten herein Ihnen
Geſchi chte des Mehles zu erzählen , ſo müſſen Sie denken , der

ße Nrehs z
im Mohriner See hat ſich losgeriſſen und iſt in den

unheimer Hafen gerathen. Nun , das hat gute Wege , daß
man dort den Krebsgang ginge . Ich beantworte alſo zunächſt
Ihre erſte Frage : „ Wo kommt der Weizen her , der hier vermahlen

wird ? ? Aus dem Rheinſchiff , das an der Hafenböſchung vor

der Mühle liegt . Und dahinein kam er aus dem Seeſchiff . Ge⸗

wachſen aber mag er ſein an der Weichſel und auf 5 Fluxen
Föſtlich der Elbe , in Kalifornien , am Miſſiſſippi , am Miſſouri
und am Rio de la Plata , an den Ufern der Donau und T

Theiß,
in Rumänien oder im heiligen Rußland .

Das Ausladen aus dem Schiff geſchieht mittels Elevators ,3 hier , wo drei Bahngeleiſe zwiſchen den Mühlengebäuden und

em Waſſer liegen , ſeinen eigenen Thurm , von dem er herab⸗
gt , beanſprucht . Von diefem hübſchen mit Wellblech beklei⸗

Thurm läuft in einer geſchloſſenen und gedeckten Ver⸗

indungsbrücke von gleicher Bauart ein Transportband zu den
echsunddreißig Silozellen in einem beſonderen Gebäude , ge⸗
rennt vor der Mühle . Die Silos vermögen achtzigtanſend
entner zu faſſen , es können alſo vier bis fünf große

chiffe ihren Getreideſegen ſpenden , ſie zu füllen . Die Silo⸗

inrichtung kennen iSe ſchon von Ihrem Beſuch des großen
uſes neulich , ebenſo die Reinigung der Frucht durch

rhauſtoren , Aſpirationsmaſchinen , Cyklone , Siebe , Unkraut⸗
nenausleſer und was ſonſt . Hier freilich in der Mühle mußte

ch mich belehren laſſen , daß dies alles nur eine Vor reinigung
eſen iſt . Wenn hier das Getreide aus den Silos kommk,

geht die Putzerei erſt recht los .

„ Die Putzerei “ heißen denn auch die Näume, in 5 das

15 rn zuerſt gelangt . Nur verſteht der Müller unter Putzen noch
etwas anderes als ein Reinemachen . Dem Reinemachen allein

t nicht einmal die Waſcherei , eine Maſchine , die krotz der

ſten der Wäſcherinnen und ohne Seifenverbrauch eine

chaumige Schmutzbrühe erzeugt , die ſich gewaſchen hat . Auch
steine werden da ausgeleſen . Von hier geht ' sin die Trocknerei .

ad
damit ja nichts fehle, bekommt zum guten Ende das Korn

den Rock gebürſtet , als ob es ſoeben erſt vom ſtaubigen Feld
Und wenn ihm nun doch etwas Hartes in den Taſchen ge⸗

lieben wäre , ein Metallſtücthen, das ſogar dem magnetiſchen
iſenausleſer entſchlüpfte , der die Frucht früher ſchon auf ſolche

ntrebande durchſucht hat , müßten da nicht doch die feinen
Izen Schaden leiden , wenn dieſes unechte Weizenkorn da⸗
ſchen

fiele ? O, dieſe Walzen ſind nicht bloß fein , ſie ſind auch
g. Sie geben nach , wenn ein ſolch grober Patron Unfrieden

chen ihnen ſtiften möchte. Gegen den Weizen dagegen kennen

ne Rückſicht . Und der iſt doch auch , bis er zu den Schrot⸗
kommt , eine recht gemiſchte Geſellſchaft geworden . Sucht
den Stſloſchächten die Sorten nach ihren verſchiedenen

graden getrennt zu halten , ſo muß ſich vor der Vermahlung
8 mit dem Zarten paaren laſſen ; und eben in der .erfährt ' s dazu die rechte Vorbereitung .

Geputzt wird auch in den Sichtmaſchinen und den Grieß⸗
zmaſchinen , die dem Trennen des Mahlgutes von der Kleie

em Sortiren nach den verſchiedenen Feinheitsgraden des

Grießes und der Dunſte dienen , ſo daß zuletzt ein ſehr
orberetetes Material auf die Glattwalzen gelangt .

ſchtundzwanzig Walzenſtühle zählte ich auf dem Wazen⸗
ühle . Auf einem Sortirtiſch ſah ich eine ganze An⸗

e ufchen , ſechszig bis achtzig aber waren es nicht . Und

verden ſo viele Sorten in der Mühle erzeugt . Nicht verkauft.
Ils Verk. e e zählen nur vier bis ſechs Mehlſorten , die

dieſen vielen zuſammenmiſcht , außerdem verſchiedene
55 und Kleie . Der verſchiedenen Metamorphoſen
das einzelne 5 erleidet , könnten in jedem

Herkunft und Werth beſtimmen will , hat viele Punkte zu be⸗

i8 oben iſt nicht das Merkwürdigſte an dieſer Mühle.

daß die und die darin 1 ins⸗

ben, daß. jede Anthelung zur 11
r ſich angelegt iſt .

erkwürdigſte , daß man ſchon enberthalb Tage nach der

inbetriebfetzung der Mühle das fertige Produkt verſenden
ſchon es immerhin viel bedeutet , für die Beſitzer wie

er, wenn bei einer neuen Sache kein Lehrgeld be⸗

Das Merkwürdigſte iſt , die Mühle ,
t thut,

Das iſt der

Hauch der deutſchen Mühlenpoeſie, der umſo duftiger uns
Vünkt,

daß ſie beim heftigen Aufprall platzen müßten , ſo legen ſich ihnen

Rhein⸗

Auch das erſcheint mir nicht als

ſelbſt( ob oder un

8

ſertigen NMehles . Ich habe mich bloß gewundert, daß die Säcke

ſich nicht auch ſelber zubinden und ſelber bis zur Verladevor⸗

richtung laufen . Von hier an geht aber die Geſchichte wieder von
ſelbſt , die Säcke zählen ſich ſelbſt , ja , wenn ſie ' s gar zu eilig

haben , ins Schiff oder in den Eiſenbahnwagen hinabzugleiten ,

auch von ſelbſt Hemmſchuhe an .

Was in einer ſolchen automatiſchen Mühle , wo jede Ma⸗

ſchine der andern in die Hände , will ſagen Räder arbeitet , wo
jede Maſchine ſich ſelber aufs Genaueſte kontrollirt , was die

Menſchen überhaupt noch zu ſchaffen haben , fragte ich mich. Nun ,
mit der Menſchenentbehrlichkeit muß es doch nicht ſo ſchlimm
ſein , daß eine Mühle , die uns andere mit Nahrung verſorgt , nicht
auch den Müllern Brot gebe. Ich hätte ſonſt nicht beim Ver⸗

laſſen des Mühlenhofes einen Blick in die geräumige Arbeiter⸗
kantine werfen können . Vieles thut ſich eben nicht automatiſch ,
und wenn der Müllerburſche , den ſonſt die Schelle weckte, wenn
der Mahlgang leer lief , damit er friſch aufſchütte , hier auch nur

zu einem Maſchiniſten würde , der die Treibriemen und Schmieröl⸗
behälter überwacht , ſo hieße das keine verachtungswürdige Thätig⸗
keit in einem Mühlwerk , das , die Roggenmühle ungerechnet , ſeine
zwölfhundert Sack Weizen in vierundzwanzig Stunden ver⸗
arbeitet . Eine Thätigkeit aber , wie der richtigen Auswahl der

Weizenſorten und Miſchung der verſchiedenen Mehlerzeugniſſe ,
werden nie

impoſanter
geſtern ſah .

Maſchinen leiſten und wären ſie noch hundertmal
als die des großen Walzenmühlwerkes , welches ich
Schade, Sie nicht dabei waren .

Der orientaliſche Teppich .

Herr J . Hochſtetter , der bei Kennern und Sammlern

orientaliſcher Teppiche als Fachmann geſchägt iſt , veranſtaltet
vom kommenden Sontage an eine Ausſtellung orien⸗

tgliſcher Teppiche aus Privatbeſitz und eigenen Be⸗
ſtänden in den Geſchäfts⸗ und Wohnräumen ſeines Teppich⸗
hauſes zu Mannheim . Wir möchten dieſen Anlaß nicht

vorübergehen laſſen , ohne dem Werthe und der Bedeutung dieſes
Sammlerobjekts gerecht zu werden , das in künſtleriſcher, kunſt⸗
und kulturhiſtoriſcher , ethnographiſcher und rein utilitärer Be⸗

ziehung ein gleich hohes Intereſſe darbietet .

Vor etwa 80 Jahren begann der neue Siegeszug des

orientaliſchen Teppichs auf europäiſchem Boden ; denn in früheren
Jahrhunderten , insbeſondere im Mittelalter , war der farben⸗
prächtige Fremdling bei Herrſchenden und Beſitzenden ein all⸗

gemein gebräuchlicher Zier⸗ und Nutzgegenſtand geweſen . In den

ſtolzen Burgen , den üppigen Patrizierhäuſern und hochragenden
Kirchen ruhten Teppichſchätze , deren Verluſtgang jeden Freund
des edelſten aller textilen Erzeugniſſe mit Trauer erfüllen muß .
Als nun vor 3 Jahrzehnten neuerdings orientaliſche Teppiche
unter der gemeinſamen Bezeichnung „ alte Perſer “ nach Deutſch⸗
land gelangten , da war dieſes glückliche Ereigniß eine Art von

Offenbarung für Künſtler und Kunſtfreunde und alle Menſchen
von gutiem Geſchmacke , ſoweit es wohl ſolche gab ; denn der

grauenhafte Mangel an Stilgefühl und Kunſtgeſchmack , welcher
damals für unſere Wohnungseinrichtungen bezeichnend war ;

ſchiender Einfügung eines neuen dekorativen Elements keines⸗
wegs günſtig. Und heute iſt der orientaliſche Teppich populär ,
jedenfalls ein vielbekanntes Erzeugniß der Länder geworden ,
welche uns ſeither durch kühne Bahnbauten immer näher rückten.

Was den Europäern als Orient gilt , iſt für den Kenner

orientaliſcher Teppiche nicht ſo ſehr ein geographiſcher , als ein
hiſtoriſcher Begriff ,der im Weſentlichen mit dem Verbreitungs⸗
gebiete des Islam zuſammenfällt ; es ſind die gleichen Gebiete ,
über welche ſich lange vorher die Kunſt und Kultur der Hellenenausgebreitet hatte . Als Länder , in welchen die Kunſt der Teppich⸗
wirkerei und Teppichknüpferei von jenen fernen Zeiten bis heute
in Uebung blieb , nennen wir Nordafrika , Syrien ,
Kleinaſien , Meſopotamien , Perſien und

Transoceanfen . Und es ſind vor Allem die Nomaden ,
die von jeher ihr Zelt mit gewebten Stoffen bedeckten und aus⸗

ſchmückten , weil die Bodenbeſchaffenheit Heimath ſie zum
Wanderleben zwingt . Daß die Kunſt des Teppichwebens haupt⸗
ſächlich bei nomadiſtrenden Völkern zu Hauſe iſt und daß bei

ihnen der Teppich bald ein nothwendiges Gebrauchsſtück, ein

Erſatz für Bett , Divan und Stuhl , bald wieder ein durch Muße
und künſtleriſchen Sinn angeregtes Luxusſtück war , das be⸗

weiſen uns die Erzeugniſſe der verſchiedenſten Völkerſchaften mon⸗

goliſcher , ſemitiſcher oder ariſcher Abſtammung . Den Nomaden⸗

döltern des Orients verdanken die Kulturvölkerdes Weſtens 8 55
Teppiche .

Die Technik der Teppicherzeugung kann in

zwei vollkommen verſchiedene Arten getrennt wer den ; die erſte iſt
die ältere , primitivere , die letztere die jüngere und fortge⸗
ſchrittenere, welche in den perſiſchen Teppichen die höchſte Stufe
der Vollendung erreicht hat . Es ſind das die Wir kerei und

die Weberei . Bei den Völkern des Alterthums , des Mittel⸗

alters und der Neuzeit , bei Orientalen und Occidentalen , bei

Kulturvölkern und Wilden finden ſich gewirkte Stoffe . Der koſt⸗
bare europäiſche Gobelin mit ſeiten feinen figuralen Darſtell⸗
ungen iſt Wirkarbeit , wie das primitive Kilim des

Orientalen, welches ſich heute noch in Material und Ausführung
wenkg über die niedrigſte Stufe der Teppichwirkerei erhebt . Wir

gelangen hier gleich zur Feſtlegung eines Grundbegriffs und be⸗

zeichnen den Kilim ( fälſchlich Kelim genannt ) als ein gröb⸗
liches , aus Schafwolle oder Ziegenhaaren gewirktes Zeug , das

ſeinet Dauerhaftigkeit wegen nicht nur als Belag und Decke,
ſondern auch zum zeitweiligen Bodenbelag verwendet wird .

Manche Kilims zeigen 2 Schönheiten , das Zeug iſt auf beiden
Seiten gleichgemuſtert ; ſie werden in Perſien Durujeh

Waßzelgeficht genannt und ſind auch in Europa ſehr geſucht .

Wer einen orientaliſchen Teppich edlerer Art in Bezug auf

achten , von denen einer den andern ergänzt und keiner zu un⸗

wichtig iſt , um überſehen werden zu dürfen . Wir ſelbſt pflegen
in folgender Reihenfolge zu unterſuchen : Die Herſtellungs⸗welf e ( ob gewirkt oder geknüpft und auf welche Weiſe ge⸗
knüpft ) , die Dichte des Flors ( wie viele Knüpfungen
auf 1 Quadratzentimeter treffen ) , die Ggaliſirung ( ob
der Flor hoch, niedrig , glatt oder ſtufig geſchoren iſt , das

Material von Kette , Einſchlag und Flor ( ob
Baumwolle , Kameel⸗ Ziegen⸗, Schafwolle oder Seide ) , ob der

Teppich Verſtoß oder Franzen hat , das Muſter
des Innenggzundes und der Bordüre ,
Grundfar be von Innengrund und Bordüre, die Far

ruhig, harmoni
reiend .

bewährt ſich auf jeglichem Gebiete .

diie

Größe , die Form , die Zweckform ( ob Lauf⸗ Gebet⸗,
Zeltteppich ) , die Dicke , die Schwere

Merkmale , aus denen ſich, wenigſtens
beurtheilen läßt .

Das Vaterland eines Teppichs läßt ſich nur nach

Und endlich jene
annähernd , das Ae

ſeiner künſtleriſchen Ausſtattung , alſo nach ſeiner Ornamentir⸗

ung , entweder unzweifelhaft oder ſchätzungsweiſe beſtimmen.
Auf Grenzgebieten oder bei Muſterentlehnungen müſſen wir uns
mit zweifelnden Deutungen beſcheiden . Der König aller orien⸗

en Teppiche iſt der perſiſche Teppich , der alle
Sttlarten mit allen Motiven zeigen kann : geometriſch ſtarre
Siil iſtrung und naive Darſtellung von Pflanzen und Thieren ,
Ornamente von ungebundenſter Ge eit und naturwahre
Gemälde von Blumen , Thier⸗ und Menſchenfiguren . Wir unter⸗

ſcheiden bei den Perſerteppichen in großen Gruppen und be⸗

ginnen mit den Azerbeidſchanteppichen , deren Far⸗
ben meiſt einfach und ruhig , gelb oder braun ſind . Ihnen folgen
die feſtgghabeiteten Ferra hanteppiche , welche ſehr häufig
ein Innenm uſter zeigen , das aus rechtwinklig ſich kreuzenden
Ranken mit Roſetten und einer Füllung von kleineren Blumen
an gebrochenen Stielen beſteht . Aehnlich ſind ihnen die
Serabend teppiche , bei welchen das Palmwipfelmuſter über⸗

wiegt ; ihre ?Bordüre beſteht immer aus mehreren Streifen . Was

Fleiß und Geſchmack zu leiſten vermögen , finden wir in den

Borzügen des Senne teppichs vereint , der in harmoniſchen
Farben zierliche kleine Blüthen und Blätter von unpergleichlich
zarter Ausführung zeigt . In Bezug auf Schönheit ſteht der
Teppich der nomadiſtrenden Kaſchkai dem Senneteppich am
Nächſten , ſeine charakteriſtiſche Muſterung beſteht entweder aus
dem Aſchkali⸗ oder dem Palmwipfelmufſter . Weitere Arten ſind
der Kirman , der Khoraſſan , die Biredſchend⸗
und Dſchou f che gan teppiche , endlich die vielgerühmten,
vielfach aus Seide geknüpften Suſandſchirdteppiche .

Die centralaſiatiſchen Teppiche weiſen wiederum

Typen von ſpezifiſcher Struktur auf . Die Turkmenen⸗

teppiche zeichnen ſich durch feinen , vorzüglich geſchorenen Flor
aus , welcher nach ſaneeen Gebrauche Sammetglanz bekommt ;
ihre Zeichnung iſt höchſt charakteriſtiſſche ſie wechſelt zwiſchen dem
Kreuz⸗ und Achteckmotiv ab . Die Teppiche von Khiwa ſind
häufig ziegelroth, die von Belutſchiſtan durch düſtere
Farben in dunkelblau , ſchwarzbraun und dunkelroth 585
gezeichnet.

Die Teppiche von Bokhara zeigen Rauten , diagonal ſich
kreuzende Bänder , Sechsecke , Mäanderhacken und ſtiliſirte
Blüthen . Der S ch

i
irwan iſt der feinſte kaukaſiſche Teppich ,

der Karabagh , ebenfalls Kaukaſier , fällt durch Mangel an
Franzen auf .

Die Teppiche von Sumakh erkennt man an der brochirt
ausſehenden Ornamentirung und den auf der Rückſeite lang
herabhängenden Schußfäden , welche bei ſehr alten Exemplaren
durch Abnützung ganz verſchwunden ſein können . Die unter dem
Namen türkiſche oder Smyrnateppiche bekannten lang⸗
wolligen Knüpfteppiche ſtammen aus Kleinaſien ; ſie laſſen ſich
als anatoliſche Teppiche zuſammenfaſſen . Mache und
Material der älteren Exemplare ſind gut , doch nicht ſehr fein ;
es enkſpricht dieſen auch die Muſterung , welche bei den hinter⸗
kleinaſtatiſchen Teppichen rohe Arabesken und groteske Thier⸗
figuren , bei den vorderkleinaſitiſchen geometriſche oder ſtreng
ſtiliſirte vegetabiliſche Zeichnung aufweiſt . Auf Beſtellung wird
in Vorderkleinaſten in allen Größen , Formen und Muſtern ge⸗
arbeitet . Die gelieferte Waare , zumeiſt Kopien nach werthvollen
antiken Stücken , entſpricht neuerdings bei einzelnen Fabrikaten
den höchſten Anforderungen . Von hier aus gelangt aber leider
auch vielfach moderne Schundwaare in den Handel , welche von

reiſenden Teppichhändlern unbekannten oder zweifelhaften Ur⸗

ſprungs zu fabelhaften Preiſen mit Nutzen von 500 —600 pCt .
an Nichtkenner weitergegeben wird .

Eine der erſten Fragen , welche man ſich bei Betrachtung
eines Teppichs ſtellt , iſt die nach ſeinem Alter . Durch unſere
Erziehung wird uns eine gewiſſe Achtung vor allem Alterthüm⸗
lichen eingeflößt , ſodaß man oft ein kunſthiſtoriſches Intereſſe
heuchelt , wo man nichts weniger als entzückt iſt . Aber die
älteren orientaliſchen Teppiche verdienen ſowohl hinſichtlich der

Technik als des künſtleriſchen Geſchmackes den Vorzug vor den

modernen Etzengnfſſen der orientaliſchen Wirkerei . Es ſpielen
jedoch bei der Altersbeſtimmung ſo viele undefinirbare , nur auf

Kenner⸗Inſtinkt beruhende Momente mit , daß die Theorie der

praktiſchen Erfahrung ſich unterordnen muß. Man kann höchſtens
den Grundſatz aufſtellen , daß ein Teppich umſo älter iſt, je
ſchöner und ruhiger ſeine Färbung , je harmoniſcher und reiner
ſeine Muſterung iſt . Der Werth eines Teppichs hängt vom
Material , von der Mache , von der Schönheit ſeiner Zeichnung
ab , Nicht der Stil iſt es , der dem Teppich höheren oder geringeren
Werth verleiht , ſondern lediglich die Ausführung ſeiner Orna⸗
mentirung .

Von Neulingen wird zuweilen ob der ortentaliſcht
Teppich ſich jeder Wohnungseinrichtung in äſthetiſch befriedi⸗
gender Weiſe anpaſſe . Wir bejahen dieſe Frage mit dem einzigen
Vorbehalte , daß die Einrichtung nicht an ſich durch Geſchmacks⸗
greuel den Zorn oder die Lachluſt des verſtändigen Beſchauers
erwecken darf . Im Uebrigen zeigt ein flüchtiger Blick in die
Muſterzimmer der eleganten Mannheimer Möbellager ſofort , daß
der vornehme Orientalenteppich in jedem Milieu ehrenvoll und
ſteghaft ſich behauptet , ohne jemals aufdringlich zu wirken . Vom
dunklen Ton der Eiche über das ſüße Lila des Rokoko bis zum
lichtumfloſſenen Frühlingsgrün des

neueſten Tiffany gibt 2
keine Nuance , die nicht mit dem zarten Schmelze eines edlen
Perſerieppichs zu einer berückenden ee ſich ver⸗
mählen würde .

Und den Anderen , die ſich der Koſten wegen anngftbetiomien
fühlen , ſei geſagt , daß ein echter Teppich guter Abkunft getreulich
das Familenleben von mindeſtens drei Generationen auf ſich ab⸗
ſpielen läßt , ohne wahrnehmbare Spuren ſolchen Gebrauches
aufzueiſen . Dabei ſteigt ſein Werth geradeſo wie der des alten
Porzellans , der Meiſterbitbe And ant kiken Truhen in äbdenAufſchwunge. 5

Die Methode, bon den Theilen zum Ganzen fortzuſchraten ,
So hoffen wir , daß auch

unſere Leſer auf Grund der Merkmale einzelner Erzeugniſſe
lernen werden , ſich über Werth oder Unwerth eines orientaliſchen
Teppichs allmählich ein ſelbſtſtändiges Urtheil zu bilden . In der
Eingangs erwähnten Ausſtellung wird ſachkundige Führung zu

5 em eee Geleite gegeben . Dr . St
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Kfm. Ernſt Heidelberger u. Mathilde Würzburger .
Metzger Gottlob Bihlmaier u. Sofia Bauer .

Fbkt . Lud . Straßburger u. Anna Hoeber .
Bahnarbeiter Alois Reif u. Magd . Weber .

Kfm . Jul . Levy u. Roſalie Lehmann .
Weinhdlr . Jak . Platz u. Barb . Zeilfelder .
Aufſeher Daniel Sperling u. Eliſabetha Späth .

Tüncher Bernh . Peter u. Wilhelmine Höpfinger .
3. Leutnant Otto Weiße u. Eliſabetha Roſemann .

6. Maurer Berth . Steinmetz u. Barb . Müller .

Fbkarbtr . Joh . Adam Meder u. Jakobine Sickinger .
Maurer Karl Becker u. Marie Kraus .

7. Packer Frdr . Hutzenlaub u. Marie Burkhardt .
Fbrkarbtr . Karl Zimmerer u. Marg . Baus .
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7. Bäckermeiſter Karl Breitner u. Eliſab . Eſſenbreis .
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Bahnaſſiſt . Frdr . Alt u. Auguſta Reith .
Muſiker Karl Wille u. Anna Schaaf .
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Rangirer Wend . Beyrle u. Maria Stark .

Eiſendreher Rich . Müller u. Friederike Schaaf .
Rangirer Pet . Jöſt u. Marie Langer .
Wirth Ferd . Becker u. Magd . Schleif .

31 . Fbkt . Gg. Baumann u. Helene Hartmann .
Hdlgsgehilfe Mart . Hofmann a . Magd . Baumeiſter .

Möbelpacker Joh . Magin u. Flora Müller .
Schloſſer Karl Meßner u. Roſalie Braitling .

31 . Zimmermann Leonh . Emmert u. Luiſe Rumſtadt .
31 . Müller Wilh . Henſinger u. Toni Beyer⸗
März . Getraute .

26 . Augenarzt Dr . Paul Cohn u. Sophie Marſchall .
26 . Lok . ⸗Heiz. Jak . May u. Chriſtine Bauer .
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26 . Ingenieur Gg. Schelling u. Camilla Bauer . 27 . Luiſe geb. Kiſtner , Wwe . d. Heizers Joſ . Ether , 71 J . 7 M.

26 . Metallgießer Gg . Kohl u. Sophie Abler . 27 . Karol . , T . d. Colport . Bapt. Geiß , 3 J . 4 M.

28 . Buchbdr . Gg . Hartmann u. Sophie Sommer . 27 . verw . Tagl . Joh . Gg. Feis , 67 J . 9 M.

28 . Tapezier Karl Heuſer u. Barb . Fiſcher . 27 . Wilh . Gottfr . , S . d. Magaz . ⸗Arb . Wilh . Biſchoff , 6 M. 9 T.

28 . Tapezier Karl Kreß u. Maria Oeſtringer . 28 . Anna Eliſ . , T. d. Mont . Pet . Feuerbach , 8 M.

28 . Schuhmacher Wilh . Lammarſch u. Liſette App . 28 . derw . Kaufm . Ludw . Levy , 87 J . 2 M.

28 . Werkmeiſter Carl Menzel u. Marg . von Pauet geb. Kurz . 28 . verw . Priv . Leop . Ant . Sautter , 73 J .

28 . Fbkarbtr . Chriſtian Mönch u. Anna Joos . 28 . Anna geb. Brenk , Ehefr . d. Kfm . Mark . Herbig , 21 J . 6 M.

28 . Schneider Aug . Neber u. Kath . Maiſenhelder . 27 . Marie Magd . , T. d. Bierbr . Johs . Ochs , 7 M.

28 . Schneider Lud . Scheurer u. Johanna Holly . 28 . led . Spengl . Eug . Steinbach , 24 J . 5 M.

28 . Decor . ⸗Maler Mart . Scholl u. Maria Dinger . 18 . Karl , S . d. verſt . Tagl . Adam Jung , 8 J . 3 M.

28 . Kfm . Guſt . Winterbauer u. Barb . Neubeck . 28 . Werner Alfr . , S . d. Kfm . Carl Ed . Berg , 9 M. 22 T.

28 . Fbkarbtr . Phil . Baier u . Marg . Guckert . 28 . Frdr . , S . d. Form . Rud . Sonneck , 6 M. 23 T.

28 . Pfläſterer Gg. Koch u. Barb . Spreng . 30 . Charl . Scheuer geb. Maier , 82 J .
28 . Fbkarbtr . Hch . Schönleber u. Regina Ringwald . 28 . Marie Magd . , T. d. Bremſ . Joh . Bauer , 7 J . 5 M.

31 . Schneider Max Dreißig u. Anna Walther . 29 . Marie Eva geb. Wahl , Ehefr . d. Schloſſers Ch. Huff ,

31 . Buchhalter Werner Kahl u. Anna Stiehler . 5 MN

31 . Buchdr . Joſef Kinzer u. Eliſe Maas . 30 . Ant . , S . d. verſt . Cementarb . Mark . Bauer , 4 J . 3 M.

31 . Tüncher Eduard Rudolph u. Marg . Schröderſecker . 29 . Eliſe Vertha , T. d. Techn . Herm . Muthler , 1 J . 7 M.

31 . Friſeur Karl Reber u. Eliſe Weber . 29 . Eug . , T . d. Maur . Joh . Heim , 1 M. 2 T.

Märg. Geſtorbene . 29 . Anna Franz . Marg . geb. Dauß , Wwe . d. Fabrikt . Gg. Hch.
25 . Waldem . Ernſt , S . d. Gasarb . Fauſtin Biehler , 4 M. 14 T. Mack , 48 J . 5 M.

25 . Reg. , T. d. Tagl . Konſt . Schreck , 1 J . 1 M. 29 . Fritz , S . d. Badmſtrs . Konr . Schmelz , 2 M. 22 T.

24 . Anna geb Petran , Ehefrau d. Kfm . Ernſt Otto Feldmann , 29 . Emil Frdr . , S . d. Kapitäns Karl Straßburger , 8 M. 20 T .

46 J . 30 . Willi , S . d. Gärtn . Frdr . Liefhold , 8 M. 19 T.

26 . Eliſ . , T. d. Fabr . ⸗Aufſ . Heinr . Reuter , 6 M. 21 T . 30 . Anna , T. d. Gerb . Thom . Holzner , 9 M. 16 T. 0

„ Eliſe Marg . , T. d. Schmieds Frz . Foshag , 3 J . 1 M.

Dav . Frdr . , S . d. Hausdieners David Goll , 2 M. 23 . T .

Ernſt Guſt . , S . d. Port . Ernſt Freher , 4 St .

Marie Kath . , T. d. Hdlsm . Joh . Jak . Ramſpeck , 11 J . 8 M.

Frdr . , S . d. Bremſ . Karl Englert , 9 J . 1 M. 31. 5

Elſa Lucia , T . d. Waagmſtr . Joſ . Baro , 3 M. 13 T . 5
Alois Ludw . , S . d. Tagl . Ludw . Guthruf , 6 M.

Joh . Barb . Ildefons El . geb. Bärenklau , Wwe . d. Kontr .

Ferd . Bärenklau , 68 J . 8 M.

Kath . geb. Gillet , Ehefr . d. Tapetendr . Hch. Fark , 58 J . 5 M.

26 . Math . Bertha , T. d. Bäckers Karl Fritz , 10 M. 30 . Joh . , S . d. Tagl . Thom . Wenger , 5 J . 2 M.

27 . Frieda , T. d. Fabrikanten Frdr . Heuß , 10 J . 5 M. 31 . Ernſt , S . d. Metzgers Adam Brecht , 11 M. 25 .
T.

26 . Paul . Luiſe Sophie , T. d. Bäck . Gg. Greulich , 2 M. 31 . Marg . , T. d. Fabrikarb . Karl Keilbach , 6 M.

26 . Luiſe , T . d. Spengl . Frdr . Pfang , 5 M. 9 T . 31 . Karol . Bertha , T . d. Schmieds Wilh . Weber , 10 M.

26 . led . Näherin Joſ . Faſer , 14 J . 5 M. April . 1. Kath . , T . d. Tagl . Friedr . Muth , 1 J . 1 M.

1. Cliſ . geb. Brechtel , Ehefr . d. Mech . Karl Traue 22 J . 5 M.S . d. Schreiner⸗ Ad . Böhm , 2 2 6 M.

— on der Reise zurück .
Dr . Wetterer ,

Speclalarzt für Haut - und Harnkrankhelten .

D 2 . I .

. Von Paris zurückgekehrt , erlauben wir uns zum
HBeſuch unſerer 12166

Modell⸗Ausſtelung
8 ergebenſt einzuladen .

Geschwister Frank , C 1, 17.
Modes .

Adam ,

12256

für Erwachsene und Kinder .
Herr Dr. Schwartz , Oberstabsarzt , Herr Dr. med . Josef Bodenstein

Berlin , sehreibt : „lech stehe nach in Steinach schreibt : „Ihr Sanatogen hat

ei Ganoen
sowohl in der Rekonxalescenz nach Kinder -

85
85 5 88 kraukheiten , als auch nach Typhus , Pneu -

für ein Nervenernährungs - und Auf⸗

krischungsmittel par exdellen de zu
bezelehnen .

nomie ( Lungenentzündung ) und Influenza
geradezu Erstaunlieches in puncto
Kräftigung des Organismus geleistet .

10917 Boschüren auf Wunsch gratis und franko durch

Bauer & Cie . , Berlin SW . 48 .

Bei Sterbefällen
Chamotte - Thonwaaren - u. Mosaikplatten - Fabriken in Prag .

Frühfahrs-Saison!
Grosse Auswahl :

Kieler u. Engl . Knaben- Anzüge! !
Cheviot - Knaben - Anzüge

von 4 . 50 an

Knaben - Anzüge
aus Ewirn - stoffen ( sehr solid )

Knaben - Blousen !
RKnaben - Hosen !

Knaben - Paletots !
Knaben - Mützen !

Niederlage von 11743

Bleyles Knaben - Anzüge !

vom einfachen bis zum eleganteſten Einband .

halte mein großes und reichhaltiges Lager in

Sterbekleidern
Bouquets , Kranzſchleifen , Laub⸗ und Perlkränzen , ſowie

briedhofkreuzen in allen Größen beſlens empfohlen . 25904

Heinrich Bader. 81 . 1. —

ster & bie. ]
Ipiegel⸗ und Nahmenfabrik.

Vom 1. April ab befindet ſich unſer Wetail - Geschüft

F 1, ( Cszge)

Zur Konfirmation
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in evangeliſechen u . katholiſchen

( eesang - und Gebetbüchern
27266/06

Name und Jahreszahl werden ohne Berechnung aufgedruckt .

A . Löwenhaupt Söhne Nachf .

V . Fahglbusch ,
— . ( Kaufhaus ) .

( äusserst solide und praktisch ) .

Friedrieh Wassung
Breitestrasse P I , 3a .

N

fen , Kopf - , Hals - , Zahn - Magenschmerzen u. s. w.

100 pOt, austral , “ * grossartige Wirkung hat .
Zucalyptus - Oel . 3% ue Flasche à M. 2 u. 1.

In den Drogerien von Ludwig & Schitthelm ,
H. Merkle , L . Hhiele . 11051/ö

1. dageg d. b. Rheumatism . , Asthma , Husten , Schnup -

TTadlel

11822

Moforwagen

Nähmaschinen.
e

MotorzweiräderD
Je. E Füelnannkachf. peb E

Gaslustres
in moderner , beſter Ausführung und großer Aus⸗
wahl liefere ich zu außerordentlich billigen Pieiſen , da die “ “
„ Hera “ müir ihre Lokalitäten , ſolange ihr Miethsvertrag läuft , g in

koſtenlos überlaſſen hat und ich ſomit keine Ladenmiethe zu

zahlen habe . 11373

Rob . Merkwitſchka , Juſtalateur, 0 7, 24.

Fhatssehe 5
8 aus , und iſt hierbei Jedermann Gelegeuheit geboten , von meinen anerkaunt 5

Adampel , Rüsselsheim a. M.

— —n
5 55

Fah ad

“ Bitte genau auf Litera L 4 ,

Nächſt der Straßenbahnhalteſtelle Pfälzer Hof 021 5Marktplatz .

9
1 4 15

80

2757 6 , Ib. Möbel . 0 J, ſb.
En - gros und detail Verkauf

einzelner Möbel , completter Senlsfzimmer
ganzer Wonnungseinriehtungen.

iger Verkauf nur solſder , guter Möbel .

Julius Egenhäuser ,
2 , 16 . Möbelfabrik . G7 , 16 .prima Schuhwaaren

zu jedem annehmbaren Preis zu kaufen . Schwache Augen . ernberdes

. 4 . 9 ffUI5ö Neher . 4 , 9ene dnne Birtervaſſer
TirolerEnziau - Branntweins von ärztlicher Seite beſtens em⸗

ſo geſtärkt , daß in den meiſlen pfohlen als Toilette Waſſer ſo⸗

9 zu achten .

ſetze ich meine geſammten Lagerbeſtände einem 27578

Total - Ausverkau

5 wie zur Pflege der Kopfhaut

25 Mehr ge unentbehrlich . 28936½5

a Wlas M. . 50 . Gebrauchs⸗ Keine Schuppenbildung .
anweiſung umſonſt in der a Fl . . 50 und . 50 .

Drogerie zum Wafdhorn , D 3, J.

8
JHaudelsſchule für Kuaben II . II d 1 L 0d — 2 e

Handelssanle ſie Mübgen
Höhere Hande sschule Landau Chα

Gewerbeſchule für Mädchen . sthdtfsen zubvenfionirte , Aunter Naatsaufsfehtstehende Fachschule , — 2 S 2

Haushaltungspenslonat Beginn des Sommersemesters : 20 . Aprit 1903 .

10 I . Drei Jahresklagaem für Zöglinge von 18 —20 Jahren , Gedlegene kaufmännische und — 255
Wal Urg allgemein wissensgchaftliche Ausbildung mit Vorbereitung aum Einjährigen - Examen 23

Ooblenz am Rhein und II . Zwel halbiährige Handelskurse für Leute aus kaufmännischen , Industriellen , gewerb - 222 8

99 Uichen ete . Kreisen . Ausbildaung zur Praxis und Selbsständigkeit . Alter 16 —30 Jahre . 25
an der Moſel . Aufunhme in alle Klassen ; Einreibhung nach dem Grade der Vorbildung . Lenonat : 2 2 — —5 2

Schulbeginn 21 . April . Gute Verpflegung , gewlasenhafte Besulsichligung . Neubau mit lien Ennitären Ein - ——
S 2 21 5 11518 richtungen im schönster Lage der stadt Beaug deszelben im Lanfe rs. ——
Schulpläne koſtenfrei durch Frospekte mit Referenzen und alle näheren Angaben versegde — — 0
Direktor Dr . Zimmermann , 2¹ * A. Harn

—
175 ——— 258 eeeeüg — — eeeeeeeer



1

2. Seu ,

—

—

aannem5.

20³

,
BennkheimB2

Gummi⸗Stempel

2

Bef⸗— ( —

eigenes Fabrikat . 3

Schukranzen
nur gute , ſelbſtgefertigte

Handarbeit
empfiehlt billigſt in größter Auswahl

Nudolf Fchmiederer ,
Sattler , 12121

E2 . 1E:

Beiten

Polsterw .

5

Herren⸗

Knahen -

Confection

ieeeeeeee

Or ' edit

Badenia
S1 . 1 .

2 Da mein Geſchäft aufgebe , habe mich enkſchloſſen, um vollſtändig zu 8
räumen , zu staunend billigen PFreisen uusznverkaufen.

Versäume Niemand die gunstige Gelegenheit!

Marktſtraße E I ,

Aee e eeeeee eeee zu verkaufen .

10 .

Wen⸗ ſeana u bb
ZumGontardhof

Gontardplatz 3, Lindenhof

( Endstation der elektr . Strassenb . )
Nächster Nähe der neuen Dampf⸗
boot - Veberfahrt Ludwigshafen . )

Telephon 2552 .
Prima offene und Flaschenweine

Gute Küche Mässige Preise .
Caflee , Thee , Chocolade . Weine .
9819 A. MHaertter .

Prima
e

AfelweinTGede ab hier zu 28 59 5per
Liter Jakob Seitz , Schries⸗
heim d. b. B. 5153

NB. An Unbekaunte gegen
Nachnahme .

Soflorflaschen
( Iebequemen Selbſtbereitung aller
köhlenſauren Getränke ) mit 2053

20 % Rabatt

auf ſeitherige Modelle , per
Stück M. . — bis M. . 50 .

Ludwig & Schütthelm ,

Dee —

von

Sme . . 00
bis

e — Mk. . —.

7* per ſplaſche ,

25 vorzügl . Qualitäten
der

CCogugcbrennerel
von

Lud. Heyl Fohn,
Großh . Hoflieferant ,

Darmſtadt .
Beſteht ſeit 1787 .

Niederlage :

Sermania - Drogerie
E . Meurin , 26610

HMannheim .

Heidelbergerstr . O 5, 6

Kesel & Maier
Coiffeurs und Parfumsurs .

Kopfmassage nach berühmten
Autoritäten .

Haarfürben mit garantirt gift-
kfreier Farbe . 780½

— TPelefon 1865 .

Spezial - Haarpflege mit

eeeeeeeeeerereeeeeeeeeee
Dentsche erstul . Roland - Fahrräcer ?

eesseeteneee.

8
Hundekuchen u.

—5 T

28. KRKosenau in Hachenburg . ;
85 Man verlange Preisliſte Nr. 76 8

auf Wunſch

Anzahlung
30 —60 Mark ,

Abzahlung
10 —20 Mark ?

mongtlich.
Zehr billſge

Preise !

7
71—
2722828＋

*

Geben Sie mmren Kin -
dern jeden Tag

Vogeley - Pudding
zu essen . Vogeley

Ppudding ist nahr -
nart , knochenbili

dend u. äusserst leicht
verdaulieh . Päck -

chen à 20, 15 u. 10 Pfg .
überall erhältlich . 11288

General - Vertretung :
Apgust RKeichert ,

eese
27.

Pulver , ächtFildaaume⸗ Brünings gef.

539

Kennen Sie

RATT ' S vorzüglichen
Geflügel .

futter noch nieht ?

2742¹
Gre ulieh 55 Rerschler ,
Ludwig
ER . Gund .

& Schütthelm ,

geſchiützt , nur ächt erhältlich in

der Waldphorndrogerſle . 20287

14 Echt chinesische

Mandarinendaunen
das Pfund Mk . . 85

hatürliche Daunen wie alle in⸗
ländiſchen , garantirt neu und
ſtaubfrei , in Farbe ähnlich den
Eiderbaunen , anerkannt füll :
krüftig und haltbar : 3 Pfund

dengen zum großſen Ober⸗
bett Tauſende Anerkennungs⸗
ſch 5 Verpackung umſoliſt .
Verſand gegen Nachn, von der

erſten Bettfedernfabritmtt electriſchem Betrlebe
Gustav Lustig .
Berlin151 Peinzenſtraße 4

Ranv . leganFreſallste ,W
10880

Eisschrämke
in allen Grössen für Wirthe , Metzger u . FPrivate

liefert zu Fabrikpreisen 5639

LEOMELLER
Büffet - u . Eisschrankfabrik Ludwigshafen à . Rl .

!Ulxrbeitsſchule .
Wir bringen hiermit den ſehr geehrten Eltern

unſere 12128

Arbeitsſchule
in empfehlende Erinnerung .

Beginn des neuen Curſes am 15. April .

Hochachtungsvollſt

Geſchwiſter Schmitt
Arbeitsſchule . H

Grosse
Mehung am

29 . Ap ril .

Ein eleganter
Niererzug .

J lvollst . Equipagse mit
93 4 Pferden

3aeoebst feiner Schirrung .
1vollst . Imit Lterdenl , A volist , ERquipagen mit 1 Pferd .
6 schöne Rucepferde . 4Keitprerde 29 Wagen u. Arbeitspferde .

1 Loos , 11 Loose 10 Mark .
Nur 1 Mark Porto und Liste 25 Pfg . extra .

Locse sind vom Seerstarlat des Landw . Vereins zu Frankfurtb a. M.
zu bezlehen und in allen grösssren Lotterie - au haben .

in Mannheim bei Hirsch 4A ,7 12091

Mein Zahnatelier befindet nur

. 2324
Frau Dent. Minna Mulsow - Frey .88ss

8

Gescheyhkt
bekemmt ein jedes , das 50 St . grosse , garautirt krische
Stede - Eier zu 5 Pfg . das Stück kauft , ein reizendes

Osery⸗ghorbehen
mit farbiger Holzwolle .

Gleichzeitig mache auf mein bekannt feinstes
Masttafe f . Geflugel zu den stets billlgsten
Preisen aufmerksam . 12275

62,13, Jakob Durler ſol . 9lg.

Pferde - Lotterie .
Hrster Hauptgewinn .

Direet ab N
offeriren wir gegen Baarzahlung unsere

„ Drais - Räüder “
in prima Qualität und Ausfünrung unter Garantie
zu folgenden enorm billigen Preisen ! 12027

elegantes Herrenral . M. 100 . —
do . Damenraag „ 100 . —

Luxus - Tourenrad „ 125 . —
hochfeines ffad Modell 1903 5

mit Doppelglockenlager „ 145 . —

Sümmtliche Räder mit prima Gummireifen !

Mehrpreis für Freilauf - u. Rücktrittbromse Mk. 20 . —

Draiswerke 6 . m. b. H.

eee e . No. 1092. 5

Kafee- lsetz dder Aaen?
Kaffee ohne Zuſatz ſchmeckt oft hart , ſäuerlich , 100

auf , ſieht dünn aus .
Kaffee mit geeignetem ſch

— der ſeeeiſt der Auber .
Eichorien von Dommerich & Co . — ſchmeckt weich , dabei

krüftiger , iſt bekömmlicher und zeigt eine tiefbraune Farbe ,
Wirthſchaftlich wird durch dieſen Zuſatz außerdem 1eſpart .

ie praktiſchſte Packung iſt der Anker⸗Cichorien in
10 Pf. Küſtchen mit 1 Tafel zu 50 Würfeln , denen 1 feine
Anſichts⸗Poſtkarte beiliegt . Er iſt faſt überall zu kaufen .

Vertreten durch Wender & Twerger .
Dommerich & Co . , Magdeburg - Buckau⸗

Zuschneide - Kursus
ffuür Damen - Garderobe .

Weidner - Nitzsche ,
N A4, 24 . Mannheim . N A, 24 .

Feinste Empfehlungen aus allen Krslsen . 3564

Anfang der Kurse 1. und 15. jeden Mon ats

“FDiolortige Aufertigung der eigeven Garderobe ohne jecls Vorkeuntalsse,

Poersandt von gutsitzenden Rock - u. Taillenschnitten .

— Ir - s
juwelen , Gold - und Silberarbeiter

P 7 , 18

5 Heidelbergerstrasse

5 Spezlallst für Neuanfertigung , Umänderung ,
Modernisiren und Reparaturen .

8 Feinste Referenzen erster Engros - und Detail - Firmen

von Pforzheim , Berlin , Düsseldorf , Mannheim u Andere .
8

50 re we veer 12200 85

NMesichtshaare
entkernt vollstündig unter Garantle auf electro - galvan . Wege

SPeclell gur Dermen

Ffau ösdkſfler 86, , 2 Tropp. rreneerngNach gyrtem 5l. Olassen .

Strausfedern , Boa ' s ete .
werden Cefürbt, gewaschen und gekrausst . 889

Katharina Irscehlinger
Hleine Wallsstadtstrasse 10 , 1 Treppe .

Pliſſé⸗Brennerei .
Tatter ſalllallſtraße 24. 24265

5 owie onſti e Felle von
8

Manlwurf⸗Felle, Fachen Warper, Jitts,
8 Ottern , Haſen , Kauln zc. ze. kauft zum höchſten Preiſe .

D . Külner in Leipzig , grühl 47 .
Zuſendung , wenn perfönliche Lieferung nicht möglich , durch

Poſt erbeten , Betrag umgehend franko eingeſandt wird .

„ 5 „
Uhten , Uhrtetten und Bestecſten .

Jaschen - Uhren
mit meinet eſgenen gesetzlich ge -
sohützten sind unübertroffon

Marſe ( A in Jualitàt und

Hreiswürdigleit .

Hauhytniederſage ron

G/ashuttefrlihren
von J . Lange & Sölns .

gumeſen und Goldwaafren in grösster Auswalll .

J . Lotterhos , Hannheim . 5 J. 5

Breite Strdsse .

5Versdume MWiemand hoſch ſuste .

Lataleg gratis und frunco z rorlangen .
Hndei statt .

Fingetragene Schutzmarke

Umtfausch

26400

Pb . Gund , D e , 9

ſanbe —Cltse

Vine. Stock
Mannheim , PI ,
Buchführusstz : einf . , dopp . ,
amerik . , Kaufm . Rechnen ,
Wechsel - u . Ekektenkunde ,
MHandelskorrespondenz ,
RNontorprazis , Stenogra -

phie , Schönsehreiben ,
deutsch u. lateinisch , Rund⸗
schrift , Maschinenschr . eto .

Gründlich , rasch u. billig .

Garant . vollkommene Ausbild .
Zahlreiche ehrendste

Anerkennungssehreiben ,
Vontitl . Versönliechkeiten
Als nach J3eder Riehtung

„Musfergiltiges
Instftuu.“

auſs Wüärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung .
Prospectegratis n. franeb '

u.

Feiniſt wind
niemals der Erfolg 058brauch von

dalebelle küeetsebneterSeſte
v. Bergmann & Co. , Nadebeul

allein echteSchutzm . Steckenpferd .
Es iſt die beſte Seife Nee

alle
Arten Hantunreinigteiten u⸗
Hantausſchläge , wie Miteſſer ,
Finnen , Flechten , Blüthchen , Röthe
des Geſichts ꝛc. à

19
50 Pf . bei :

S ee 8, 5
Stern⸗Apotheke , J3 , 1.

Eungel⸗Apotheke , Nenhtborſtadt .
Maunheimer Stabt⸗Drogerie ,

Gebr . Keller , E 2, 3.
M. Oettinger Nchfl. , J 1, 5 .
Ebm. Meurin , B 1, 10.

JuſtitigDrogerie ,
InNeckarau : Gebr . Keller , Drog .

Uüh- Maſchinen
neue , bekannt das beſte u. billig .
Reparaturen aller Syſteme
gründl . unter Garantie bei 4541b

F
Iaiser ' s

grust - Caramellen

2740 h
wie bewährt u.

von ſicherem Exfolg ſolche bei
Huſten , Heiſerkeit , Katarrh
U. Berſchleimung ſind⸗ Dafür
Augebotenes weiſe zurück !
Paket 25 Pfg . Niederlagebei :
Th .v. Eichſtebt, Drog . ,N4, 12.
Edm. Meurin , F 1, 8.
Ludw. Thiele , U 1, 9.
Thom Eder , U 8. Sa .
Louis Böbel , 2. Querſtr . 3.
Wilh . Horn , D 5 12.

10219
Gebr . Ebert , G 3, 14.
Gebr , keler ,B 2, 5 .

Alkoholfreiesdsetränk
Perlender Apfelsaft .

Aerztl , empfohlen für Zueker - ,
Nlereu - , Blasen - , Nexven - u.

Gicht - Leibende .
Ueberall erhaltlich und dtrgetin der

Pomrilfabrik , T 6 34
Telephon 12815.

itte .
In der Arbeiter⸗ Kolonie

Altkenbuck macht ſich wieder der
Mangel an warmen Röcken ,
Joppen , Hoſen , Weſten ,
Hempen , Unterhoſen , Socken
und insbeſondere an Schuhwerk
fühlbar , Wir richten deshalb
belm Wechſel der Jahreszeit an
dle

00
Verträuensmänner

und Freunde des Vereins die herz⸗
liche Bitte , wieder Sammlungen
der genannten Bekleidungsgegen⸗
ſtände gütigſt veranſtalten zu
wollen .

Die Sammlungen wollen ent⸗
weder an Hausvater Weruigein Ankenbück — Poſt Dürr⸗
heim und Station Kleugen —,
oder an die Central⸗ Sammtelſtelle
in Karlsruhe , Sophienſtraße 25,
eingeſandt werden . 23888

Etwaige Gaben an Geld , die
gleichfalls recht erwünſcht ſind,
wollen an unſere Vereinskaſſe in
Karlsruhe , Sophienſtr . 25, gütigſt
abgeführt werden .

Karlsruhe im Mai 1902.
Der Ausſchuß des Landesvereins

für Arbeiterkolonien
im Groſherzogthum Baden

Damen⸗ und Kinzerhäte
werden billigſt garuirt . 3402

35, 19 , parterre



Abonnemenk
50 Pfennig monatlich .

Trägerlohn 10 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen inel. Poſt⸗
aufſchlag M. . 83 pro Quartal .

Poſtliſte No. 492

Telephon : Redaktion : Nr . 377 . Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt .

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg.

Auswärtige Juſerate . . 25 „

Die Reklame⸗Zeile . 80 „

Expedition : Nr . 218 .

— —

1 Nr . 68 . ö Sonntag , 5 . April 10053 . Uõ. Jahrgang .
eeeee

VBekanntmachung . Bekanntmachung .

3 Erſatzgeſchäft pro 1903 betr .
1 0, ich Hei in l betk. 15 Aufaabele

8.
5 Wülbe

Nr . 377 Nachſtehend bringen wir die Wiegeorduung e Aufnahme in die Volks⸗

410 75 Die Muſterung der Militärpflichtigen des für den Schlacht⸗ und Viehhof in Mannheim nachdem die⸗ ſchule betreffend

115 5 0 e 5 1 26. 5 1 10
des Gr . Herrn Landeskommiſſärs hier vom

f 8

I ee 7 *5 2 —5 20 . , 21. , „„ 24. , 20., 70. , April 1903 Nr. 2028
5it 11 ar zur

8 571⁴ 2 5

27 . , 30 , 5i . Wdez , 1 . . , 85, 4 . 14. , 10 , 10, , 15. , 16. bffenhen 0
für bollziehbar erklärt worden ſſ0g0 No . 5827 . Das Schuljahr 1903/1904 beginnt

uud 20 . April l. Js . , jeweils Vormtttags 8 uhr beginnend , Auf Grund des § os Pol . Str . G. B. wird mit Zuſtimmun
f 1 5

im großen Saale des Ballhauſes , Schloß dahier ſtatt . des Stadtraths dabier unter Aufhebung der Wacgeeeng doff Dienstag , den 2. April 1903.
Es

115 4 1008

28. Februar 1900 nachſtehende Vorſchrift erlaſſen : Die Eltern, oder deren Stellvertreter haben dafür zu

55 zamſtag. Apri 1903 . Alle nach Schlachtgewicht erſolgenden Verwiegungen im ſtäd⸗ ſorgen , daß ihre ſchulpflichtigen Kinder ( geboren in

Die Pflichtigen der Jahrgänge 1881 , 1882 u. 1888 aus den] tiſchen Schlachtho , werden durch vereidigle Wieger vorgenommen .
der Zeit vom 1. Juli 1896 bis einſchließlich 30 . Juni

Gemeinden Ilbesheim und Ladenburg . Zur Verſpiegung dürfen nur die der Stadt gehörigen Waagen be⸗ 1897 ) zur Aufnahme in die Volksſchule in den unten ge⸗

26 . Dienſtag , 14 . April 1903 . llützt werden . Vor dem ſind Wiegekarſen zu löſen . nannten Schulhäuſern angemeldet werden .

1255 Die Pflichtigen des Jahrgangs 1832 aus dem Vorort „ „ ie Anmeldung erfolgt am

75 Reckaran und die Piichege der Jahrgange 1681, 1888 und Die Wiegekarten, wae ait , Bezeichnung Schlachigewicht 6 8
55

1808 aus der Gemeinde Sandhofen . feateg eder des andtee wſed ond Wiegenefeh anhe , Dienstag , den 21 . April 1903 ,
50 12 3 Auftraggeber , das andere wir m Wlegemeiſter aufbewahrt⸗

27 . Mittwoch , 15 . April 1903 . Jn der Wiegekarte iſt anzugeben , ob die Feſiſtellung des igens von —1 Ul

Gie Pfecce der Jahrgennge 188 , 1082 und A8gs wn e e eeee e ee Zuſtand des Fleiſches morgens vor Yr .

er
GemeindeS jeim . folgte.

1 2 der ſtn 16 . April 1903 510
Der Prozeutſatz des Warmgewichtsabzugs ( 8 4) wird vom e 85

Donuerſtag , Apri 5 Wlegemeifter auf der Wiegefarte vermerkt . In der Lindenhoſſchule : Die Kinder vom Lindenhof.

Die Pflichtigen der Jahrgänge 1831 , 1882 und 1883 aus 50
„ 85 288 In der Luiſenſchule : Die Kinder

der Gemeinde Schriesheim u. die Pflichtigen des Jahrgangs ] Alles ſogenaunte Schneiden an den du verwiegenden Tbetlen 1. aus der Innenſtadt : aus den Stadtquadraten

1 1833 aus dem Borort Käferthal⸗Waldhof . e 8 ig mach 84 d 1 5 geſchnilten ſſt, ſoShat L, M, N, 0, P 6 und 7, Q 6 und 7 und K6 und 7,

0 2 * 1 , 9. 0 1 7 772 ＋

Freitag , 17 . April 1903 . er die Verwiegunng abzulehnen und den Schlachtbof⸗Vecwalter oder
2. vom Kaiſerring . 4 4

8 Die Pflchtigen der Jahrgänge 1381 und 1883 aus dem] den dienſtthuenden Thierarzte Anzeige zu eiſtalten , welcher hieranf 3. aus der Schwetzingervorſtadt : aus Thoräcker⸗,

Vorort Neckarau .
die Schätzung der widerrechtlich enifernten Theile vornimmt und Tatterſall⸗ , Moltke⸗ , Roon⸗ , riedrich⸗Karl⸗,

1
30. San ſt 18 . April 1903

fIder Direktion des Schlacht⸗ und Viehhofs den Sachverhalt meldet . Kepplerſtraße
Sanmiſtag , 18. vi 8 . 8 4. ſriedrichsſeln inger⸗

Die Pflichtigen des Jahrgangs 1881 und 1832 aus dem Zum Zweck der Ermittelung des Schlachtgewichts ſind vorher
79 Ariegniehee 2770 Große Merzels⸗ Schwetzinger⸗

40 Vorort Käferthal⸗Waldhof
Pnr 97780

und Seckenheimerſtraße , die zwiſchen Kaiſerring

1 erthal - Waldhyof . bei dem ſcel gel den Nt e und Kepplerſtraße gelegenen Teile

31 . Montag , 20 . April 1903 . Bei den Nindern .
der öſtli S wei 775

53 ge a
4. Die Haut , jevoch ſo, daß keiſ, Fleiſch oder Fett an ſhr ver .

8
955 e ee

14 Am Dienſtag 21. April 1903, Vorm . 8 / Uhr withelf 90 1. abzu öen eeee 71
.

0 Werd 8
Mol e

ö 9 1 2 wirbelknochen abzuſchneidelt ; das ſogenannte Schwanzfekt
elhoven⸗ , Sophiene , erg⸗ und Carxola⸗

findet die Verbeſcheldung der rechtzeiti ekommeuen Re⸗ darf nicht entfernt werdenz ſtraße .

klamationsgeſuche ſtalt und haben vi Bethelligten an dieſem
b.

Hals
1

ſuun Gench ſe Na die Webe chocg hnn
In der Mouſchuleß Pic nchen 1

der Schwetzinger⸗

FTaa 4e 3 ſcheinen . Ha wirbel ( im Gen enkrecht zur Wirbelſäule je hne vorſtadt und der iche dterweiterung mit

A5
59 9 1

ſedes Halsfleiſch von 8 0 55

Am Mittwoch, 22 . April1903 , Vorm . 8½ Uhr ] . die Füße in erſten banteen
Gelenk der Fußwurzel über dem ſtimmten und im Vorſtehenden einzeln ange⸗

45 begiunt die Looſung der Pflichtigen des Jahrgangs 1889, ſowie en Schienbeinz führten Straßen .

＋5
er⸗ ] d. Die Orgaue der Bruſte , Bauch⸗ und Beckenhöhle milt den

der n de ällerer Jahrgänge , ſoweit ſolche ohne ihr Ver 5 7 84 13 2

ö ſchulden noch nicht gelooſt haben . anhaftenden Fettpolſſenn ( Herz⸗ und Mittelfett ), die Fleiſch ]“ Im Schulhaus R 2 Die Kinder

Jedem Miilz ärpflichtigen iſt das perſönliche Erſcheinen im und Talaniesen ,vnß, Keckeſſeit und
vas Sſaſſeith 1I . ! x aus den Stabtquadraten A, B, C, D, E, F, F1 —5 ,

Looflüingstermin . eklaſſen .
0. 95 0 10 W

und
90

Theile
G55 125 „

. üir die N eht 70 uch Ki Itall ruſthöhle gelegenen Blutgefäße mit den anha tenden Ge⸗ 5, „ 1— 8, 13

Für die Nichterſchienenen wird durch ein Mitglied der Erſab⸗ Wee 19291 per Luftrbhre unnd des ſehnigen Theſles des 2 . dus der öſtlichen Städterwelterung : aus Lamer⸗ ,

und gelangen in erſter Liuie zur Aushebung . — —
Die Pflichtigen haben zur Muſterlung in reinlichem ne 5 Schlachten , ſo iſt 2Jo „Wakngewicht“ i

und nüchternem Zuſtande zu erſcheinen . zug zu bringen . 5
1180 Wee II . Vei den Külbern :

behörden nicht pünttlich erſcheinen , können , ſofern ſie nicht dadurch! 6. die Eingeweſde der Bruſt⸗ , B
nahme der Nieren ;

30 Hark oder Haft bis zu 3 Tagen beſtraft werden . Außerdem . er

können ihnen von den Ekſatzbehörden die Vorkhelle der Looſung Geſchlechtsdrgaue. —9 0

entzogen werden ( 8 26! W. . ),
Erfolgt die Feſtſtellung des Schlachtgewichts unmtttelbar na

Wier ſich der Geſtellung böslich entzieht , wird als unſicherer dem Fwe längſtens aber eine Stuude nach

Di . ienſtpflichtiger behandelt , er kann außerterminlich gemuſtert und iſt 2 7/ mindeſtens äber ein Kilo für „Warmgewicht

zum Dienſt eingeſtellt werden .
zu bringen

5 Die Pflichtigen der Jahrgünge 18s1 und 1882 ſowie früherer Witd die Verwiegung im Felle,

Jahrgänge haben ihre Loofungsſcheine mitzubringen . Felles , vorgenommen , ſo kommen für Fell⸗ und „ Warmngewich

Die Bürgermeiſterämter werden beauftragt , dieſe Ver 12 % bein Wiegen iuft ſogeranntem Kopffell d4 o in Abzu

fügung in ihren Gemeinden ortsüblich wiederholt bekannt III . gei den Schafen ,

zu machen .
à. Das Fell nebſt den Füßen im erſten ( unteren ) Gelenk d

Die Kenntnißnahme und der Vollzug iſt ſofort hierher an⸗ Fußwürzel über dem ſogenannten Schlenbein ;

zuzeigen . 3 5 b. Der Kopf zwiſchen dem Hinterhauptbein und erſten Hal

Die Herren Blrgermeiſter ſelbſt haben mit den Pflichtigen wirbel jedoch ohne Halsfleiſch;
e. Die Eingewelde der Bruſt⸗ ,

ihres Orts im Muͤſtekungstermine zu erſcheinen .

Mannheim , den 20. Februar 1908. 82¹ Nieren und Nierenfett ;

der Schonzeit betr⸗
getragen :

des Afters bilrfen die benachbarten Theile nicht mitgeſchnitt
hiermit zurallgemeinen Keuntlliß , iſt als Prokurt werden .

daß der Fang und Verkauf von

Zandera dieſes Jahr ausnaß ms audern hierzu Ermächtigten die

deſtellt und be⸗

Arbeitsvergebung. Idei Schweinen in ganzen oder halben Thieren zu erſolgen .

8

Nr . 1299 . Die Lieſerung der ſelt an aat duntNeendan liegt — vorbehaltlich , der ſtrafgerichklichen Verfolgung gem

Badewäſche uden Schulſaus⸗ der Pumpwerke am Ochſen⸗ S le de

0 dald l Käfer⸗ pferch und in Neckarau , ſo⸗ W 1452 12 1 15 Hen
3u 0

thal , aldhof und an der wi edürfnißhä Maunnheim , den 27. März 1908 .
wie des Bedürfnißhäuschens

Grobb, WerenZoeller .Käferthalerſtraße ſol im Wege auf dem Meßplatz ſollen im

des öffentlichen Angebots ver⸗ Wige des Neflchen Angebots

Die Wiegeordnung für den Schlacht⸗ Bekauntm ach ung .

e deg ſeicdge lachplal vt ſich 1 Zwerchfelles
Jeder Militärpflichtige , gleichviel ob er ich im 1, 2. oder 3. 4 ei

a

Milllärpflichtjahr befindek , darf ſich im Muſterungstermin frei⸗ e Das Rückenmark ; 7 5
Lachner⸗ und Viktortaſtraße .

willig zur Aushebung melden , ohne daß ihm hieraus ein beſon⸗[ 8. Der Peuis (Zienier) und die Hoden , jedoch ohne das ſogee Im Schulhaus K 5 : Die Kinder aus den Stadt⸗

deres Recht auf die Auswahl der Waffengattung oder des Trup⸗ e Sackſelt kei den män nlichen Rindern ; das Euter und quadraten G, H, J —7 , K —7 , aus den ver⸗

pen⸗ ( Marine ) Theils erwächſt . Durch die freiwillige Meldung Voreuter bei Klhen und über die Hälfte der Zeit trächtigen ſchiedenen Straßen im Jungbuſchgebiet , am Ver⸗

berzichten die Milſtärpflchtigen auf die Vortheile der Looſung Cespigt die g bindungskanal , ſowie auf der Neckarft

821 Erfolgt die Feſtſtellung des Schlachtgewichts innerhalb drei indungskanal , ſowie auf der Ne arſpitze .

Uind
aut uge

im Faeng e Das Fell nebſtden Füßen im erſter 100 teren ) Gelenk der

perhindert iſt, hat ein ärztliches Zeuguiß einzureichen . aſſelbe ] a. DasFell ne⸗ Füßen im erſten ( unteren 2. aus der öſtlichen Stadterweiterung : zollini⸗

iſt , wenn der aulsſtellende Arzt nicht Staatsarzt iſt , bürgermeiſter⸗ Fußwürzel über dem ſogenannten Schtenbein ; Neupprecht uſtz⸗ Hebel⸗ ein , Ne a
amtlich zu beglaubigen .

b.
5550 aide 800 1

und erſten Halswirbel Hildaſtraße
2 * z⸗

Milktärpflichtige , welche in den Terminen vor den Erſa edochohue jedes Halsfleiſch ;
5

ilitärpflichtig 0 Terr ſatz , Bauch⸗ und Beckenhöhle mit Aus⸗ In der Neckarſchule : Die Knaben aus der Neckar⸗

zugleich eine härtere Straſe verwirkt haben , mit Geld bis zu 1
30 0c 0 1 50

d. der Näabel und bei ben männlichen Kälbern die äußeren ] In der Hildaſchule : Die Mädchen aus der Neckar⸗

u Abzug wohnenden Kinder .

jeboch ohne Kopfthell des wohnenden Kinder .

Bauch⸗ und Beckenhöhle mit Impf⸗ und Geburtsſchein vorzulegen .

d. bei Widdern und Hämmeln , die äußeren Geſchlechtstheile , amt beglaubigken Einträge in den hier üblichen Familien⸗

Der Civilvorſitzende der Grſatzkommiſſion des Aushebungs⸗ bei Mutterſchafen das Euter .

1
5

Bezirks Maunheim : Erfolgt die
Penn

Oc des Schlachtgewichts innerhalb drei ſehen
2 9 S Anen flt

SAf . 5
2 0 1 41 25 5 9 5

e ,

e e
er IV . Bei den Achweinen :

9

Sennuntmachung . 8fb . ee Eun a. Die Eingeweide
55 Bruſt⸗ , Bauch⸗ und Beckenhöhle nebſt beſuch zugelaſſen werden .

Den Fang und Berkauf ligbt Selſenfabrit Aktiengeſell⸗ dlecen
Lüftröhre und Schlund , ſedoch ſit Allsnahme der Für Kinder , welche in ihrer Entwickelung zurückge⸗

von Jandern wührend ſchaft⸗ in Maunheim wurde ein⸗ Rieren und des Schmeekes — Fohmeſ , Lleſen e , blieben ſind kann unter ſinngemäßer Anwendung von 8 3

b. bei männlichen Schweinen die äußeren Geſchlechtstheile ; des Etemenkarunterrichtsgeſetzes hinſichtlich des Schulan⸗

Nr . 881e7 1. Wir bringen]“ Guſlav Nae in Mannhelm ] e. beim Ausſiſch der Ohren und Augen ſowie del Eufernung fangs⸗Termins Nachſicht ektettt werden . Zu, dieſem

wechligt geeecdaſtlch nutenen;] Lla die Feſeſellung des Sichlachtgewiges innerhalb drei Keſuche unter unſgiuß den vorgeſchrſebenen ärztlichen

die Stunden nach den Schlachten , ſo iſt 20½ „ Warmgewicht “ , bei Zeugniſſe auf Samstag , den 18 . April anher vorzulegen ,

weiſe bis einſchließlich 9. April

wird .
den d. Aprl 1805 en 1 —3015 Mutterſchweinen 9 % in Abzug zu beingen . 1 — oder die betreffenden Kinder ſelbſt ſind Samstag , den

e Sebsee ; de ee kielung Jas del den Neindien n geez 18 . Apeil , morgens von 612 ube , auf der Ret⸗

Neff Großh . Amtsgericht I .
6 7

5 4 ‚ Aen 118 8 Gaf gae 7 ad koratskanzlei , Friedrichſchule in U 2 ( Eingang gegenüber
alben oder viertel, bei Schafe ganz von U 1) vorzuͤſtellen . Kinder , welche in früheren Jahren

1 Nine 8 6. e

Atbeitsvergebung. No. 1327, Die Lieſeruſg der
Wer den vorſtehennden Beſtimmungen zuwiderhandelt , unter⸗ haben , müſſen gleichfalls am 21 , April , morgens von

8 242 R. Str . ⸗G. im Falle des 8 3 — auf Grund des 8 95 Pol . - oben genaunten Schulhäuſer zum Schulbeſuch ange⸗

Tulla⸗ , Roſengarten , Prinz Wilhelm⸗ , Charlotten⸗,

u In der Friedrichſchule : Die Kinder

1. aus den Stadtquadraten J —3 , K —8 , J —6

9 - 6 und Friebrichsring ,

vorſtadt mit Wohlgelegen .

vorſtadt mit Wohlgelegen .
h Im Schulhaus in Käferthal : Die in Käferthal
ſo

Im Schulhaus in Waldhof : Die in Waldhof

“J Im alten Schulhaus in Neckarau : Die in Neckarau

g. wohnenden Kuaben .

Im neuen Schulhaus in Neckarau : Die in Neckarau

er wohnenden Mädchen .

85
Bei der Anmeldung ſind ſowohl für die hier

geborenen wie für die auswärts geborenen Kinder

Für hier geborene Kinder werden die vom Standes⸗

Stammbüchern als Erſatz für die Geburtsſcheine ange⸗

Zwecke ſind entweder die diesbezüglichen Zurlſckſtellungs⸗

zurückgeſtellt wurden und ſeither noch keine Schule beſucht

aäß] 8 bis 1 Uhr ,je nach Lage der Wohnung in einem der

meldet werden . Sofern dieſe Kinder noch nicht aufnahme⸗

fähig erſcheinen , muß auf den 13 . April wie oben an⸗

gegeben , um weitere Zurückſtellung auf 1 Jahr beim Rek⸗

ktorat nachgeſucht werden .

b dell . er

Aengkpote ſind verſchloſſen und Whgeſole ledverſchloſſen und Bekanntm achun 9
mit enfrechender Aufſchriſt ver⸗ mit entſprechender Aulſchrift ver⸗

Mittwoch , 15 . April 1903 , Freitag , den 17. April 1908 ,

auf unſerem Burean N (, 9,auf unſerem Bureau , N 1, 9

II . Stock , Zimmer Nr deteinzurZimmer No. lo , einziureſchen,
reichen , woſ

˖

„ Bieter erfolgen wird . folgen wird . ür den Stadttheil Käferthal , im

Angebotsformulare werden im Angebotsſormulate und Zeich⸗
f 0

am 1 Apelt 1903,

7 Am Dienſtag , 7. April , bei 10

Montag ,6. Aprit d. Ie . , Hormittag r 19105 in beim Schatzungsrath einzureichen. Die hie u erforderlich

Bornuttags uhr n der? miarſaktkaſerne en Jermmez ſind , ſofern

Miea im ſaduchen Banboſe] S.wetbungean ee dun liz chatzungsrath abzuholen en

Ge Ner 8 vas Düngerergebuulh
440ga unbrauchbar gewordenes Zur näheren Belebrung werden die Steuerpflichtig

von 120Pferden vom 6. April
Mai d . Is . in

25

öffentlichnrelſtbletend gegen Baar⸗
9 0 verſteigert . 128211

wieſen .
Mannheim ,den 25 . März 1903 .

chwetzingen , 4. April 1805.
1F . Escadron II . Bad .

Drag Reg . Nr . 21 .

ſehen bis ſpäteſteus ſehen , nebſt Proben , dis ſpäteſtens Jas diesjührige Ab⸗ und Juſchreiben der Grund⸗ , kommiſſion ſeit Oſtern 190 1
in der erweiterten Volksſchule

Bornzittags 11 ugr Varhtegs f . ah Fünſer⸗ , Grwerb⸗ , Einkommen - U. Kapitaltentenſtener hefte verwendel
ee aus ſchließlichSehreib⸗

wird

joſelbſt die Eröffnung lbſt die Erbf in G für den Stadttheil Neckarau , im Nathhauſe daſelbſt , am 8

in Gegenwart etwa erſchienener 9 5 Wen erſchlenenlg Blaeser⸗ 6 . u , 7. April 1903 , Da⸗ olksſchulrektorat :
̃ Rathhauſe daſelbſt , Dr . Sickinger , Stadtſchulrat .

Zimner Nu. s gegen Erſatz der nungen ſind im Zimmer s gegen ür den Stadttheil Waldhof , im Schulhaus , Zimmer
i Perſteigerung von Alaſchen⸗Wtinen .

moruckkoſten verabfolgt . Erſatz ver Umdrückkoſten ekhält⸗ Nr. 5
5 1 5 b. 5 daſelbſt , am 7 . April 1903

Maunheim , 2. April 1903. lich. 209500/195

Städt . Hochbauamt .
den 8. April 1908. je Vormittags von —11 Uhr u. Nachuetttags

von —5 Uhr
Dienſtag , 21 . elpril 1003, Mittags 12 %¾ Uhr , läßt Herr

Perrey , Städt . Hochbauamt : vorgenommen werden .

Stadibaurath . 25500 / Perrey Wer Hilfsperſonen in anderer Weiſe als lediglich in Fritz Eekel ,
Stadtbaurath . ſeinem Haushalt oder beim Betrieb der Landwirkbſchaft Weingutsbeſitzer in Deſveshelm , Forſt , Ruppertsberg und

ne Wachenheim
8 F Entgelt beſchäftigt, hat das hiefül ſchrieb

185 Dung⸗Verſteigerung . Verſteigerung ener aue a ſ aun Seun iger Feiſ 102 . 600 Flaschen Wein

ſie nicht zugeſtellt werden , beim ( darunter 2 Sorten Nothwein zu is Pfg . u. M. . — pro Fl . ) der

4½ Jahre alles auf die an der Ortsverkündigungstafel angeſchlagene und P . . 75 — . 50 300 Fl. von M. . 60—. 50 , 200 Fl. von M. . ½70

im Generalanzeiger veröffentlichte Bekanntmachung ver⸗ bis 37s , 100 Fl, 101 M. . 00 —10 . 00 öffentlich tahee
29 500/171 Verſteigerungsliſten mit Taxen zu Dienſlen ,

Eltern oder deren Stellpertreter ſeien hiermit darauf
aufmerkſam gemacht , daß zufolge Beſchluſſes der Schul⸗

keine Schlefertaſeln

Mannheim , den 18,. März 1908 .

en

Jahrgänge 1895, 1897 , 18699 und 1900 aus den beſſeren u. beſten

en Lagen obiger Weinorte im Lokale des Gaſthofes zum „ Bayeriſchen

Hof⸗ in Deidesheim in Parthieen von je 590 ffl . Taxe von

Galize Flaſchen zur Probe gegen Berechnung zur aſkgung11989

Probetage : 25. März ,2. u 21. Apru 1902 im verstelger·

Großherzuglich Badiſche
Skaatseiſenbahnen .

Mit Gültigkeit vom 1. Mat

1903 werden die Artikel

„ Schweinefett und Schmeer “
bei Aufgabe in Wagenlad⸗

ungen von 10 000 kg , ſofern
für dieſe Artikel Ausnahme⸗
tarife nicht beſtehen , von

der direkten Abfertigung im

rumäniſch⸗ſüddeutſchenchüter⸗
verkehr ausgeſchloſſen und

auf Umexpedition in den
deutſch⸗öſterreichiſchen Grenz⸗
ſtationen verwieſen . meos

Karlsruhe , J. April 1908.
Gr . Generaldirektion .

1
Benauntmachung .

Die Malimeſſe 1903

betreffend.
1

85
Nr . 113411 . Am

Samſtag , 18 . April d. Js . ,
Vormittags 9 Uhr ,

werden im hieſigen Rathhauſe⸗ -
großer Saal — die Plätze zur
Aufſtellung der ſtädtiſchen Ver⸗

kaufsbuden und
am gleichen Tage ,

Nachmittags 3 Uhr ,
die Plätze für Geſchirrlager für
die Maimeſſe 1903 an den Meiſt⸗
bietenden öffentlich verſteigert .

Die Meßbuden werden guf dem

Jen hausplatze aufgeſtellt ; der
Geſchirrmarkt wird auf den

Planken vor dem Zeughausplatze
abgehalten werden .

er Steigpreis iſt zur Hälſte
baar bel der Verſteigerung und

zur anderen Hälfte 8 Tage nach
Beginn der Meſſe an die Stadt⸗
kaſſe zu bezahlen .

Plan und Bedingungen köunel
auf Zimmer Nr . 12 des Rath⸗
hauſes in der Zeit von Vor⸗

nitlags 8 bis 9 Uhr eingeſehen
werden .

Mannheim , 28. März 1903 .

Bürgermeiſteramt :
Ritter .

Schieß

Belaunimachung .
Vie Maimeſſe 1908

Rr . 11340 1. Daß Auf⸗ und

Abſchlagen der bei der diesfährigen
Maimeſſe zur Aufſtellung
kommenden ſtädtiſchen Verkaufs⸗
buden und Einräumen derſelben
nach beendigter Meſſe in den

Zeughauskeller , ſoll im Sub⸗

iniſſtonswege vergehen werden .

Angebote , welche flir das ganze
Geſchäft in runder Summe zu
ſtellei ſind , wollen bis
Mittwoch , den 8. April d. . ,

Vormittags 11 uhye
dahier a werden .

Plan und Bedingungen kö
auf dem Rathhauſe , Amn * 1
in der Zelt von Borinittags
bis 8 Uhr eingeſehen werde

Maunheim , 28. März

Büͤrgermeiſteramt :
Rikter .

20500I1s2 : Sghieß

Hekauntmachung .
Den Ausſtand der

Steinhauer im Bau⸗

geſchäft von J . B.
Heckert dahier betr .

Am 81 . März L. J . hatvo

dem Gewerbegericht hier g
Einigungsamt eine Verhand⸗

lung wegen Beilegung d

Ausſtandes der 0
im Baugeſchäfte von J

Heckert dahler ſtattgefunde
Es iſt weder eine Verei

barung noch ein Schiedsſpru

zu Stande gekommen . G

Kenntniß.
9

Mannheim , 3. April 19
Der Vorſitzende

des Gewerbeger
als Einigungsam
DT. Braunagel .

AſſſſengatttStel
Das allgemeine Kranukenhau
hier ſucht einen Aſſiſtel fü
die inneren Abthellung , Gehalt
1000 Mark jährlich bei frei

Station .
Anmeldungen mit Zeugulſſe

ſind baldmöglichſt au dieKrai

ee e u
kannheim , den 2.

it Nr.
Mts .

g
achnitt

stauthale .
5 Der Votſtzend tatuugsraths : fazsgtecgies Prebetag in zisius : anm f. Apfif 130 is der 5



Blelauntmachung.
Die Schlachtvieh

Ordnung betr .
Nr . 37845 J.

lichen Kenntniß , daß dieſelb

April
Rehbar erklärt worden iſt .

Mannheim , 2. April 1908.
Großh , Bezirksamt :

Zoeller .

Fkeiſchbeſchau⸗Ornung

3. Juni 1900 betr . die Schlach
viei⸗
auf Grund der 8 23 der Ve

gleichen Betreſſs mit Zuſtin
muung des Stadtraths

ortspolizetliche Vorſchrift erlaſſei5 1

beſchau ſindet für die ganze G

lich im ſtädtiſchen Schlachtho
ſtatt .

8 2

Schlachtthiere ſwerden vor d
Einſtellung thierärztlich unte

ten

ſcheines . 8 8

( Reckarau, Käferthal und Wal

phof ) iſt das geſchlachtete Thi
mit allen inneren Orgauen ( au

in natürlichem Zuſammenhar

ſtädtiſchen Schlachthof behn

verbringen .
15 4

des Reichs
Anterliegt

eingeſührt
einer

Arztlichen Fleiſchbeſchauer i

Von dem Unterſuchungszwar

Ausſchließlich zum Verbrauch i

ziehungsanſtalten , Speiſeanſtal⸗
ten , Gefangenenanſtalten ,Armen⸗
häuſer und ähnlicher Auſtalt

le der Haushalt der Schla
Fleiſchhändle

Speſſewirth
ter. Fle
Uund Speiſewirthe

bei Tageslicht vorgenommen ;
darf weder in der Dämmeru
noch bei künſtlicher , ausgeno
men bei elektriſcher Beleuchtu

ſtattfinden .
Die Schlachtviehbeſchau d

außerhalb der für die Fleiſch
ſchau beſtimmten Zeit erfolge8 68 6.

Rur das Blut ſolcher Thi

ferut werden ,
9

unden wurden .

welche bei
bankwürdig

Str . ⸗G. ⸗B. mit Geldſtrafe

zu 14 Tagen beſtraft .

Großh . Bezirksamt :
2 (gez. ) Zoeller .

And Fleiſchbeſchau⸗

Nr. 37845 J. Nachſtehende
ortspolizeiliche Vorſchrift bringen
wir mit dem Anfügen zur öffent⸗

durch Erlaß des Großh . Herrn
Landeskommiſſärs hier vom 1. 8

1903 Nr . 2154 für voll⸗

Für die Stadt Mannheim .

Zum Vollzug der Ausführungs⸗

und Fleiſchbeſchau , wird

ordnung Großh . Miniſteriums
8

des Innern vom 7 . Januar 1903

Unter
Aufhebung der ortspolizeilichen
Vorſchrift vom 8. Juni 1900 ,
die Fleiſchbeſchau⸗Ordnung für
Mannheim betreffend , folgende

8 1.
Die Schlachtvieh⸗ und Fleiſch⸗

marfung Mannheim ausſchließ⸗

8. 2.
Die Schlachtviehbeſchau erfolgt

täglich durch den Thierarzt . Dle
wäßhrend des Tages angetriebenen

05 Jahresklaſſe 1398 der Jufanterie mit den Anfangsbuch⸗

ſucht . Als Anmeldung im Sinne
der 88 1 und 2 der obengenann⸗

Ausführungsbeſtimmungen
gilt die Löſung des Schlacht⸗

5.
Bei Nothſchlachtungen , insbe⸗

ſondere auch in den Vororten

genommen Magen und Gedärme )

Mit dem Thierkörper ſofodt in den

Vornahme der Fleiſchbeſchau zu

8 4.
Friſches Fleiſch , welches in die

Stadt aus auderen Gemeinden
wird ,

abermaligen
Unterſuchung durch den thier⸗

ſtädtiſchen Schlacht⸗ und Viehhof .

iſt nur das von Privatperſonen

eingeführte

8 8 5.
Die Fleiſchbeſchau wird im All⸗
gemeinen in der Zeit von Mor⸗
gens 7 Uhr bis Abends 5 Uhr

Varf aus dem Schlachthofe 110er

Wer den vorſtehenden Vor⸗
ſchriſten zuwiderhandelt , wird auf

Grund der 8s 8ia und 96 Pol . ⸗

zu 60 Mark oder mit Haft bis
5788

Mannheim , 27. März 1908 .

Frühjahrs -
Kontrol - Versammlungen 1903

im Tandwehr⸗Hezirk Mannheim,

Bezirk des Hauptmeldeämls Mannheim .
e

Es haben zu erſcheinen :
In Mannheim ( Zeughaushof ) .

Alle zur Dispoſition der Erſatzbehörden
Mannſchaften fämmtlicher Waffen .

Jahresklaſſen 1901 und 1902 der Jufanterie .

Mittwoch , 1. April 19038, Vormittags 9 Uhr .

beſimmungen àdes undes⸗
raihs zu dem Reichsgeſetz vom Jahresklaſſe 1900 der Infanterie mit dem Anfangsbuch⸗

t⸗ ſtaben A bis

15
Mittwoch , 1. April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1900 der Infanterie mit dem Aufangsbuch
uſtaben L. bis 2

Mittwoch , 1. April 1903 , Nachmittags 3½ Uhr .

Jahresklaſſe 1899 der Jnfanterie mit dem Anfangsbuch
ſtaben A bis K

1 Donnerſtag , 2 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

55
5 Jahresklaſſe 1399 der Jufanterie mit dem Anfangsbuch

e5ſtaben L bis 2

fe Donnerſtag , 2. April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

ſtaben & bis I .
Donnerſtag , 2. April 1903 , Nachmittags 3½ Uhr .

reſtaben L bis 2.
Freitag , 3. April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

ſtaben A bis K
Freitag , 3. April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

d⸗ ſtaben K. bis 2.

55
Freitag , 3. April 1908 , Nachmittags 3½ Uhr .

ig ſtaben A bis M
Samſtag , 4. April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

18

ſtaben L. bis 2. 5
Samſtag , 4 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

ſtaden A bis K
Samſtag , 4. April 1903 , Nachmittags 3 / Uhr .

U —

ig] ſtaben L bis 2
Dienſtag , 14 . April 1908 , Vormittags 9 Uhr .

1

ſtaben A bis N
Dienſtag , 14 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

ſtaben L bis

en Dienſtag , 14 . April 1903 , Nachmittags 34½ Uhr .
ch⸗

ſtaben A bis K
Mittwoch , 15 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

ſie ſtaben L bis 2

ng Mittwoch , 18 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

ms
ng Jahresklaſſe 1392 der Infauterie

Mittwoch , 15 . April 1903 , Nachmittags 3˙½ Uhr .

arf —
be⸗ Jahresklaſſe 1391 der Infauterie
. Donnerſtag , 16 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

ne]
Jahresklaſſe 1390 der Infauterie
Donnerſtag , 16 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

be⸗

derjenigen Mannſchaften der Jahresklaſſe 1891 , welche bei

uberführt worden ſind
Donnerſtag , 16 . April 1903 , Nachmittags 3˙ /

Jahresklaſſen 1890 bis 1894 der Feldartillerie
Freitag , 17 . April 1908 , Vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1395 bis 1897 der Feldartillerie
Freitag , 17 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr.

Uhr .
bis

Sefauntmachung.
zieherdienſt
Amtsgericht Ma
heim betreffend .

Gerichtsvollzieher Weber

5 2, Nri 7 verzogen . 1
f Faunheim , 2. April 1908.

Sre Amtsgericht 1:
Gießler .

Den Gerichtsvoll⸗ Jahesnlaſſen
1898 bis 1902 der ee

beim a
Fahresklaſſen 1390 bis 190 der Maſchinengewehrtruppen

ſen 1890 bis 1902 der Verkehrstruppen ( Eiſen⸗

resklaſſen 1390 bis 1902 der Jäger

un⸗ Jahreskla
Jahresklaſſe

iſtJ bahne , Luftſchiffer⸗ und Telegraphen⸗Truppen )
094 Jahresklaſſen

Fahnen⸗ und Beſchlagſchmiede , Unter⸗Roßärzte ) .

Freitag , 17 . April 1908 , Nachmittags 3½ Uhr .

Nachmittags 2 uUhr

reckungswege öſfentlich ver⸗ Samſtag , 18 April 1902 ,

feern : 5670

Msbel aller Art und Fahresklaſſen 1398 bis 1902 des Tralns geinſchließlich der .

Verſchiedenes .
Mannheim , den 4. April 1

Brunner ,

Montag , den 6. April 1908 ,

werde ich im Pfaudiokale G4,5
93 aeggn

baare Zahlung im Voll⸗

Gerrichtsvollzieher , U 4, 20.

lich derjenigen Mannſchaften der Jahresklaſſe 18

Felme
Überführt worden ſind .

Vormittags 9 Uhr .

ind , der Kerankenträger und Militärbäcker
Samſtag , 18 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr

Jahresklaſſen 1990 bis 1902 der Fußartillerie

908.

Fortſetzung der

F . Hellwig & Co

——
Nachmittags 3 Uhr ſt

eeeee
8 findet im Laden⸗

lokal E 1, 7

Montag , den
6 . April 1903 ,

Pfälzer . , Rhein - und Mosel⸗

Woeine in Gebinden u. Flaſchen .
Deutschen und französischen

Champagner , rothen . weissen

Burguntler , Sherry , Magalra ,

Malaga , Tokayer , deutschen u.

französlsch . Gognac , jamalda -

Hgum , feinster Thee - Aufguss ,

Satavia Arrak , Magenbſtter ,
Koirsch - u. eeeee

Samſtag , 18. April 1908 , Nachmittags 3¼ Uhr .

Jahresklaſſen 1890 bis 1902 der Pionſere

* ßiſchen Gardekorps aller Waffen
Montag , 20 . April 1908 ,

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 der Marine

Vormittags 9 Uhr

täksmannſchaften und Krankenwärter )
Montag , 205 . April 1903 , Vormittags 11 Uhralt :

Jahresklaſſen 160 bis 1902 der Arbeitsſoldaten
Montag , 20 . April 1903, Nachmittags 3½ Uhr .

Geburtsjahr 1870 )
Dienſtag , 21 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

652

entlaſſenen

Jahresklaſſe 1898 der Jufanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſe 1397 der Jufanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſe 1397 der Jufanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſe 1396 der Infanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſe 1396 der Infanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſe 1395 der Infanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſe 1395 der Infanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſe 1394 der JInfanterie mit dem Anfangsbuch⸗

1 1894 der Infanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſe 1893 der Jufanterie mit dem Anfaugsbuch⸗

Jahresklaſſe 1393 der Infanterie mit dem Anfangsbuch⸗

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 der Kavallerie e deer

Frühfahrskontrol⸗Berſammlung 1902 zur Landwehr II. Aufgebots

1690 bis 1902 des Veterinärperſonals

Jahresklaſſen 1390 bis 1394 des Traius (einſchließlich der⸗
55

er ki krung . jenigen Kavalleriſten , welche zur Reſerve des Traius entlaſſenZwangg 9 0 9 ſud⸗ der Krankenträger und Militärbäcker . 8 ausſchließ⸗
1, welche bei der

rskontrol⸗Verſammlung 1902 zur Landwehr II . Aufgebots

ſiut
d. Kavalleriſten , welche zur Reſerve des Trains entlaſſen

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 der Manuſchaften des preu⸗

ahresklaſſen 1890 bis 1902 Sanitätsperſonals ( Sani⸗

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 der Hahlmeiſteraſpirauten
Jahresklaſſen 1890 bis 1902 der Büchſenmachergehülſen

Jahresklaſfen 1360 bis 1902 der Oekonomie , Haudwerker

Jahresklaſſe 1890 der Erſat⸗Neſerve auer Waſſen

Jahresklaſſe 1891 der Erſatz⸗Reſerve aller Waſfen
( Geburtsjahr 1871 )

Dienſtag , 21 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 18392 der Erſatz⸗Reſe
( Geburtsjahr 1872 )

Dienſtag , 21 . April 1903 , Nachmittags 31 / Uhr .

aller Waffen

Jahresklaſſe 1393 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen

( Geburts ahr 1878 )
Mittwoch , 22 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1394 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Gebuürtsjahr 1873 )

Mitlwoch , 22 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1895 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Gebürtsjahr 1875 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis K

Mitiwoch , 22 . April 1903 , Nachmittags 3½ Uhr .

Jahresklaſſe 1395 der Erſatz Neſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1875) mit dem Anfangsbuchſtaben L. bis 2.

Donnerſtag , 23 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1396 der Erſatz Reſerve aller Waffen
( Geburktsjahr 1876) mit dem Anfangsbuchſtaben A bis I

Donnerſtag , 23 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1396 der Erſatz⸗Reſerve aller Waſſen

( Gebürtsjahr ts76 ) mit dem Anfangsbuchſtaben L bis 2.

Donnerſtag , den 23 . April 1903 , Nachmittags 3½ Uhr .

Jahresklaſſe 1897 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Gebürtsjahr 1877 )

Freitag , 24 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1393 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen

( Gebuürtsjahr iss ) mit dem Aufangsbuchſtaben A bis K

Freitag , 24 . April 1903 , Vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1603 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Gebürtsjahr 1878 ) mit den Aufangsbuchſtaben L. bis

Freitag , 24 . April 1903 , Nachmittags 3½ Uhr .

Jahresklaſſe 1399 der Erſatz⸗ Reſerve aller Waffen

( Geburtsjahr 1879) mit dem Aufangsbuüchſtaben A bis K

Samſtag , 25 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1399 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1879 ) mit dem Anfangsbuchſtaben L. bis 2.

Samſtag , 25 . April 1903 , Nachmittags 2½ Uhr .

Jahresklaſſe 1900 der Erſatz⸗Neſerve aller Waffen
( Gebürtsjahr 1880) mit den Anfangsbuchſtaben A bis K

Montag , 27 . April 1903 , Vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1900 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr Isso ) mit dem Anfangsbuchſtaben L bis .

Jahresflaſſe 1901 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Gebürtsjahr 1881 )

Jahresklaſſe 1902 der Erſatz⸗Reſerve aller Waſſen
( Gebuttsjahr 1882 )

Montag , 27 . April , Nachmittags 2 / Uhr .

Im Vorort Neckarau ( Marktplatz ) .
Jahresklaſſen 1390 bis 1394 der Juſauterie von Neckarau

Dienſtag , 28 . April 1903 , Vormittags 9¾ Uhr .

Jahresklaſſen 1395 bis 1902 der Infanterie von Neckarau

Dienſtag , 28 . April 1903 , Nachmittags 2½ Uhr .

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 , aller übrigen Waffen von

Neckarau
Mittwoch , 29 . April 1908 , Vormittags 98 / Uhr .

affen .
Alle zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen

Manuſchaften von Neckarau
Mittwoch , 29 . April 1903 , Nachmittags 2½ Uhr .

Im Vorort Käferthal (Platz vor der evangel . Kirche) .
Jahresklaſſen 1390 bis 1902 fämmtlicher Waffen ( init

Ausnahme der Infanterie .
1690 bis 1902 der Erſatzreſerve aller

affen .
Alle zur e der Erſatzbehörden

Maunſchaften von Käferthal
Donnerſtag , 30 . April 1908 , Vormittags 91 / Uhr .

entlaſſenen

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 der Jnfanterie von Käferthal
Donnerſtag , 30 . April 1908 , Nachmittags 3 Uhr .

Im Vorort Waldhof (Platz vor der Spiegelfabrik ) .
Jahresklaſſen 1990 bis 1902 der Jnfauterſe von Waldhof ,

Atzelhof und Luzienberg
Freitag , 1 Mai 1908 , Vormittags 10 Uhr .

Jahresklaſſen 1990 bis 1902 aller übrigen Waffen .
Jahresklaſſen 1890 bis , 1902 der Erſatzreſerve aller

Waffen .
Alle zur Dispoſition der Erſatzbehörden eutlaſſenen

Mannſchaften von Waldhof , Atzelhof und Luzlenberg
Freitag , 1. Mai 1903 , Nachmittags 3 Uhr .

In Sandhofen ( Schulhof ) :
Jahresklaſſen 1890 bis 1902 der Infanterie von Sand⸗

hofen , Kirſchgartshauſen , Sandtorf und Schaarhof
Samſtag , den 2. Mai 1903 , Vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſen 1890 bis 1902 aller übrigen Waffen

5 den en 1690 bis 1902 der Erfatzreſerve aller
affen

Alle zur Dispoſition der Erſatz⸗Behörden entlaſſenen
Mannſchaften von Sandhofen , Kirſchgartshauſen , Sandtorf
und Schaarhof

Samſtag , den 2. Mai 1903 , Nachmittags 2 Uhr .

In Feudeuheim ( Alter Friedhof ) .
Jahresklaſſen 1890 bis 19 %2 fammtlicher Waffen ,

1690 bis 1902 der Erſatz⸗ieſerve aller

Wafſfen ,
5

Aue zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen
Manuſchaften von Feudenheim

Montag , den 4. Mai 1903 , Vormittags 10 / Uhr .

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 ſämmtlicher Waffen ,
Jahresklaſſen 1890 bis 1902 der Erſatz⸗Reſerve aller

Waſſen ,
Alle zur

Mannſchaften von Wallſtadt und Ilvesheim

Montag , den 4 . Mai 1903 , Nachmittags 3¼ Uhr .

Ju Ladenburg ( Schulhof ) .
Jahresklaſſen 1390 bis 1902 fämmtlicher Waffen ,
Jahresklaſſen 1890 bis 1902 der Erſatz⸗Reſerve aller

Waffen ,
Alle zur Dispofition der Erſatz⸗Behörden entlaſſenen

Mannſchaften von Neckarhauſen und Schriesheim

Dienſtag , den 5. Mai 1908 , Vormittags 10 Uhr .

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 ſämmtlicher Waſfen ,

80
Jahresklaſſen 1850 bis 1902 der Erſatz⸗Reſerve aller

affen , 8
Alle zur Dispoſitlon der Erfatz⸗Behörden entlaſſenen

Maunſchafkent von Ladenburg

„ ſements bekannt zu geben .

1890 bis 1902 der Erfatzreſerve aller

Dispoſitlon der Erfatz⸗Behörden entlaſſenen

Ju Seckenheim ( vor dem Gaſthaus zum Lamm ) .

Jahresklaſſen 1990 bis 1902 fämmtlicher Waffen ( mit
Ausuahme der Infauterie ) ,

Jahrestlaſſen 1890 bis 1902 der Erſatz⸗Reſerve aller

Waſfſen ,
Alle zur Dispoſition der Erfatz⸗Behörden e ſſeue

Mäunſchaften von Seckenheim , Rheinau , Steugelhof und

Melalshaus

Mittwoch , den 6. Mai 1903 , Vormittags 11½ Uhr .

Jahresklaſſen 1390 bis 1902 der Jufanterie von Secken⸗

heim Rheinau , Stengelhof und Relaishaus

Donnerſtag , 7. Mai 1903 , Vormittags 9½ Uhr .

Militär⸗Erſatz⸗Reſerve⸗Päſſe und Kriegsbeor⸗

derungen ſind mitzubringen⸗
Die Jahresklaſſe jeden Mannes findet ſich auf der

Vorderſeite des Militär⸗bezw . Erſatz⸗Reſerve⸗Paſſes

verzeichnet .
Unentſchuldigtes Fehlen und Erſcheinen zu einer

unrichtigen Kontrol⸗Verſammlung werden beſtraft .

Bezirkskommando Maunheim .

Nr . 8225 M. Vorſtehende Bekauntmachung des Bezirks⸗
kommandos Maunheim wird den Bürgermeiſterämtern des

Bezirks ( mit Ausnahme der Stadt Mannheim ) hiermit zur

Kenntniß gebracht mit der Verfügung , dieſelbe den Mann⸗

ſchaften der Gemeinden durch mehrmaliges Ausſchellen ,

Anſchlagen am Rathhauſe , an Fabriken und größeren Etabliſ⸗
Daß dies geſchehen , iſt dem

Hauptmeldeamt Mannheim zum 30 . April d . Is . mit⸗

zutheilen .
Bei ungünſtiger Witterung wollen die betreffenden

Bürgermeiſterämter für Sicherſtellung eines bedeckten , zur
Aufnahme von 300 Mann genügend großen Raumes Sorge

tragen . 983

Mannheim , den 17. März 1908 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Frech .

Bellanntmachung .
Das Süßſtoffgeſetz betr .

1. Am 1. April ds . Is . tritt im ganzen Reichsgebiete
das Süßſtoffgeſetz in Kraft . Infolgedeſſen iſt von dieſem

Zeitpunkte an die Einfuhr von Süßſtoff ins Reichsgebiet

ganz verboten . Zur Herſtellung von Süßſtoff iſt vom Bun⸗

bdesrathe aus die Saccharinfabrik , Aktiengeſellſchaft , vor⸗

mals Fahlberg , Liſt und Cie . in Salbke⸗Weſterhüfen er⸗

mächtigt .
Die Fabrik darf vom 1. April an im Inlande Süß

ſtoff nur an die Inhaber von Apotheken und an ſolche Pe

ſonen , denen die amtliche Erlaubniß zum Beguge ertheilt

iſt , auf Vorlegung eines amtlichen Süßſtoffbezugsſcheins
und vorſchriftsmäßigen Beſtellgettels abgeben .

Außer der Fabrik dürfen vom 1. April an nur die

Apotheken Süßſtoff gegen Vorlegung des amtlichen Bezug⸗

ſcheins und vorſchriftsmäßigen Beſtellzettels oder gegen

ärztliche Anweiſung ( auf eine Anweiſung höchſtens 50 gr . )
verabfolgen . Süßſtofftäfelchen von höchſtens 110facher

aft in Fabrikpackung ( Glasröhrchen ) von nicht mehr
als 25 Stück mit zuſammen nicht über 0,4 g Gehalt an

reinem Süßſtoff dürfen auch ohne ärztliche Anweiſung ab⸗

gegeben werden .
8. Außer Apothekeninhabern wird die Erlaubniß zum

Bezuge von Süßſtoff nur ertheilt werden :

a ) Perfonen , die den Süßſtoff zu wiſſenſchaftlichen

Zwecken verwenden wollen ;

b) Gewerbetreibenden — Apotheker bedürfen hierzu

beſonderer Erlaubniß zum Zwecke
der Herſtellung beſtimmter Waaren , für die die

Zuſetzung von Süßſtoff aus einem die Verwendung
von Zucker ausſchließenden Grunde erforderlich iſt ;

) , Leitern von Kranken⸗ , Kur⸗, Pflege⸗ und ähnlichen

Anſtalten zur Verwendung für die in der Anſtalt

befindlichen Perſonen .
4 . Die Inhaber von Apotheken und die unter Ziffer 3

benannten Perſonen , die auch nach dem 1. April ds . Is .

Süßſtoff zu beziehen beabſichtigen , haben bei der unter⸗

zeichneten Stelle ein Geſuch um Ausfertigung eines Süß⸗

ſtoff⸗Bezugsſcheines einzureichen .

zweck genau anzugeben .
5. Wegen aller Einzelheiten verweiſen wir auf die

Vorſchriften des Geſetzes und der Ausführungsbeſtimm⸗

ungen .
6. Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften des Ge⸗

ſetzes ( namentlich auch das Abgeben oder Feilhalten von

Süßſtoff in andern als den nach Obigem zugelaſſenen

Fällen ) können mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten und

mit Geldſtrafe bis zu 1500 „ oder mit einer dieſer Strafen

beſtraft werden , ſofern nicht die Vorſchriften des Vereins⸗

zollgeſetzes Anwendung finden .
Iſt die Handlung aus Fahrläſſigkeit begangen , ſo tritt

Geldſtrafe bis zu 150 oder Haft ein .

Der Strafe des erſten Abſatzes unterliegen auch Die⸗

jenigen , in deren Beſitz oder Gewahrſam Süßſtoff in

Mengen von mehr als 50 Gramm vorgefunden wird , wenn

ſie nicht den Nachweis liefern , daß ſie den Süßſtoff nach

Perſon bezogen haben . Iſt den Umſtänden nach anzu⸗

geſtellt oder eingeführt worden iſt , ſo tritt die Strafe des

zweiten Abſatzes ein . 1071

Mannheim , den 30 . März 1908 .

Großh . Hauptſteueramt .

eeeeee
Defecte Gummi - Reifen

sofort wieder Rebrauchsfahig zu machen, ist nur möglich
durch „ Trochon “ , Für Rad u. Automobil unentbehrlich .
Greift den Gummi nicht an. Zu haben in allen einschlägigen
Ceschäften . Wonicht , geger Einsendung von M. . 50 pro EI. für
Fahrräder und M. . 50 pro Fl. für Automobilg direkt ab Fabrik ;

Frochon - Gesellschaft , Bisenach 10.

28881

liefer
plet

i

Ausfühe
IN

Dienſtag , den 5. Mai 1903 , Nachmittags 1¼ Uhr .
25903

Wosintrester .
Iigenthümert Katholiſches Bürgerhofpital . — Verg

8 3

ntwortücher Nedafteur : Karl Apfel . — Druck und Verirſeb Dr . S. Hadsſche Büchbrüuckere . G. m. b. .

In den Anträgen der

unter Ziffer 8 genannten Perſonen iſt der Verwendungs⸗

Inkrafttreten des Geſetzes von einer zur Abgabe befugten

nehmen , daß der vorgefundene Süßſtoff verbotswidrig her⸗

8

—

——
ů—
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Gaſtſpiel des Opernſüngers Herrn Adolf Gröbke

Mumhetm, 5. April

Froßh. Hof⸗ H. Näffonaltheater
in Manuheim.

Sonntag , den 5 . April 1903 .

36 . Vorſtellung außer Abonnement (Verpflichtung ) .

Zu Gunsten der Hoftheater-Pensions -Anstalt.

vom Stadttheater in Köln .

Die Meiſterſinger von Nürnberg.
Akten von Richard Wagner .Oper in 3

Kähler . Regiſſeur ; Herr Fiedler .
Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter

Perſonen :

Heit Sachs , Schuſter ,5
Herr Buckſath,

zeit Pogner , Goldſchmied ,
35

ersten Ranges ,
auf dem

Sehlossberge ,

in directer Verbindung mit dem Schlossparke .

5 pPersonen - Aufzug . Electrisches Licht .

Die Eröffnung findet auch in diesem Jahre Wieder am

Palensommdtag ( den 5. Aprih ) statt .

Omnibus und Hötel - Portiers am Bahnof.

Herr O. Wolf von

Darmſtadt a. G.

Herr Voiſin .
err Marx .

Herr Kromer .

Herr Maikl .

Herr Peters .
Herr Schödl .
Herr Bergmann .

Kunz Vogelgeſang , Kürſchner ,

Konrad Nachtigall , Spengler ,

Sixtus Beckmeſſer , Stadtſchreiber ,
Fritz Kothner , Bäcker ,

Balthaſar Zinngießer ,
Ullrich Eißlinger , Würzkrämer ,

Auguſtin Moſer , Schneider ,

Hermann Ortel , Seifenſieder ,

Hans Schwarz , Strumpfwirker Herr Welde ,

Dans Foltz , Kupferſchmied , Herr Deckert .

Walther von Stolzing , ein Ritter aus

Franken
David , Sachſens Lehrbube 1 8

AeBuneee
* *

Herr Rüdiger.

—

Hotel Restau
— —

rant Weinberg, 0
Heinrieh Hummel . 47180

Haltestelle der elektr . Strassenbahn Fruchtmarkt .

Altrenommirtes Neſtaurant . Münchener und helle Biere .

Modernes Weinzimmer ( separat ) . Weine offen u. in Flaschen .

Diners von Mk . 1,20 an , im Abonnement billiger — Soupers .

Zimmer der Neuzeit entsprechend eingerichtet .

—————————————— — — —— — — — — — — — — —

Frl . Schoene .

Frl . Kofler .

8 „ Herr Schippers .

Herr Kammerſänger Riechmann von
Darmſtadt als Gaſt .

„ » Walther von Stolzing . Herr Adolf Gröbke vom

Stadttheater in Köln als Gaſt .

Eva , Pogners Tochter
Magdalena , in Pogners
Ein Nachtwächter

* Pogner 5

Dienſten 1

Bürger und Frauen aller Zünfte . Geſellen . Lehrbuben .

Mädchen . Volk .

—Nürnberg , um die Mitte des 16. Jahrhunderts .
— — —

Kaſſeneröſſn . ½ % Uhr . Anf . prae . 5 Uhr .

Minuten , des zweiten 28 Minuten
—! ; ; ; — —

Ende 10 Uhr .

Dauer des erſten Zwiſchenaktes 20

Erhöhte Eintrittspreiſe .

Porberkauf von Billets in der

Ziligle des General⸗Auzeigers , Friedrichsplatz 5.
— —

Dienſtag , 7. April 1908 . 72 . Vorſtellung im Abonnem , A.

Her Aaufmann von Yenedig .
Schauſpiel in 5 Akten von Shakeſpeare . Nach A. W. Schlegels

Ueberſetzung .

Anfang

——. —
75 N

———————

Apollo - Theater .
Sountag , den 5. April ds . Is . , Nachmittags 24 Uhr

und Abends 8 Uhr 12287

„ Anna - Lise . “
in fünf Akten von H. Herſch :5

Schauſpiel

Saalbau Mannheim .
Feute Sonntag Nachmittags 4 Uhr bei Einheitspreiſen

1 . . abgeben zu können , als ihn andere mit ähnlſchen Eigenſchaften ausgeſlaktete Biere

haben .Ea

in geben wir uns der angenehmen Hoffnung hin ,

Heir

Mark 1714 . 29
Die Bewerbungen mit Nach⸗

weis der Verwandtſchaft mit

dem Stifter , Geburtse , Leu⸗

munds⸗ und Bebürftigkeits⸗

zeugniß ſind bis 1. Juli d. J .

anber einzureichen .

Die Stiftungs⸗Verrechnung :

2 1
— 2* EE 1

Malz⸗Kraft⸗Bier 10
100

Blankenhainer
aus der Stadtbrauerei

Unter obiger Bezeichnung
8 9

iſt es uns nach langem Bemühen gelungen , ein Produkt

herzuſtellen , das in hervorragen er Weſſe für Bleichſüchtige , Blütarme , Reconvaleszeuten

Und ſtillende Frauen ſich als nüglich erwieſen ,
190

Unſer Blankenhainer Malz⸗Kraft Bier iſt hergeſtellt aus nur feinſtem Malz 1

und Hopfen , bei ſehr geringem Alkoholgehalt hat es einen ſehr hohen Malzegtr

gehalt , der es geeignet erſcheinen läßt , als wirkliches Kraft⸗Geſundheitgbier angewen⸗

det zu werden . Trotz dieſer hervorragenden Eigenſchaften und den dauit verbundenen

hohen Herſtellungskoſten ſind wir , um dem Publikuur ein wirkliches Bolksgetränk bleten

zu köſinen , in der Lage , unſer Blankenhainer Malzeſtraft⸗Bier zu einent weit niedrigen

Preis der Flaſche Originalabſüllung beträgt nur 40 Pfg .

Indem wir foch auf die, in unſerem Proſpect angeführten Aualyſen verweiſen ,
daß unſer neues Produkt die nöthige Be⸗ f

daß wir den Allein⸗Verkauf für Mann ,
12164 Uf

Bier - Depôt , C 4, 2, Teleph . 2577 ,

Hochachtungsvoll

Aladlbraukrri Slaukenhain in Thüringen (Ack. ⸗Geſ. ) 1
25 EEE

achtung finden möge zind bemerlen gleichzeitig ,

heim und Umgegend Herrn

P . Schnepp ,
übertragen haben .

1

aus der

Samuel Feuſt⸗Stiftung
in Mannheim .

Aus obiger Stiftung iſt

eine Heirakhsgusſteuer von

Caté Bristol,D 2,4
feinstes Famillencafé .

z ergeben .zu vergebe Inh . Ludwig Etzel .11043

Hotel - Restaurant Kaiserhof
Carl Holzapfel .

Ausgewänlte Frühstücks - und Abendkarte .

Diners und Soupers , auch im Abonnement .

11714

Mannheim , 1. März 1903 .

„ FJuagend . “
Abends 8 Uhr

„ ThrGett, . “
Panorama .

Koloffal⸗Rundgemälde 185

( über 1000 qm Bildfläche )

Ffsfürmung v. Bazeiltes
( Sedan ) l . Sepibr . 1870 .

Tüglieh geöffnet ; Fintritt50 Pf . ; Kinder u. Militär30 9070

12344

TTTT —— — — — — — — ——
1 SDde 82

15
757

1284 [

0 85

Für Wirtne! ˙
2 Bumte Decken und Tischzeuge 2

Coupons besonders billig ! 7

Max Wallach , D3 . 6.
8
. . . — — — Tbbb

71
22 D. Heide ＋

Fü ' haus Schönau Gad . 48520
Penſion u. Kuranſtaltf . Nervenleidende , Blutarme , Reconpalescenten

A . Erholungsbedürftige , Geiſteskranke , Epilepr und Tuberkulöſe

ausgeſchl . Proſp durch den dirig . Arzt u. Beſitzer Dr. Schnell . 12276

Zum Waffonschmeed „ Tur Solinger koke

Fr . Schlemper , Maunheim , H 4, 26 .

sämmtlieher feiner

Solinger

Stahlwaaren .

Jagdgewehre , Flobert ,

RevolverFechtutensilien ,
Neurl sowie Munition .

5

Figene Beparaturwerkstätte , gohleikerei mit elektr . Betriebe .

Bronsiren, Vernikein un Versilbern

prompt und billigst .
27095

Perfecter Buchhalter
für doppelte Buchführung in Tiefbaugeſchäft per ſofort geſucht .

welche geſonnen ſind , ihre

Söhne und Mündel kommende
Oſtern in eine kaufmänniſche

Lehre zu geben ,
zur
ſorgung einer Lehrſtelle
unſerer Bermittelung be⸗

dienen , da wir nur

Firmen nachweiſen , welche den

Lehrlingen
Gelegenheit zu einer tüchtigen
Ausbildung als Kaufmann

bieten .

Verein f. Nandlungs⸗

Kaufmänn , vereln Hamburg .

We

Frankfurt a. M.
Für Prinzipale und Mitglieder

2 ank Auderz

Ph. Gund , 1 ,25

empfiehlt als Spezialitäten :

Fluß⸗ l . Seeſiſche .

v. G. Scherrer & Co. , Laugen .

Ausschank von 11610

Münchener Spatenbräu , hell und dunkel .

Original Pilsner Urquell . Weine erster FEirmen .ännisght
Perein

m Mheim F, V.
Eltern und Vormünder , tene Tn

E 2 , 14 .

JVpecialtat: Ballische Meine .
Pfälzer - und Mosel - Weine

ß .

nur erster Firmen .

JVorziolche
Frünstücksplatten .

Diners Mk. .20: im Abonnsment M . . —.

Soupers Mk . . 20 . 1044 U.

Alfred Schmidt . 0

wollen ſich

unentgeltlichen Be⸗

ſche
erfahrungsgemäß

29501 /

Der Vorſtand .

Empfehle höflichst die
Biere nachstehender reno -
mirter Brauereien für den
Bezug in Flaschen und in
Syphon à 5 und 10 Liter
Inhalt : 11927

Augustinerbräu München
Kulmbacher Ia .

Export - Bier
für Blutarme u. Reconvales -

gonten , Arztlich empfohlen -
Pilsener Urquell

Moninger Kaiserbier .

Wonee x drTSWeAt E. 15. ff 0 m a n nb. E.
Telephon Nr. 446.

Cafe⸗Reſtaur . „ZwölfKpoſtel“
C 4 , II is - - vis d. Zeughaus C 4 , 11

( Rendezvous der Fremden . )
Empfehle dem geehrten Publikum meine neu eingerichteten

Lokalitäten . Im Parterre , große , ſchöne Bierlokalitäten .

( ommis von 1858.

5Abtheilung

Junghofstr . 2a .

kostenlos .

Jahresbeiteng Mk . . —.

patentanwälte

= hemnitz .

e
25. In I . Sbergeſchoß , feines Reſtauraut mit Cafe und

— 5 Billard . Im II . Obergeſchoß , hochfeine ſeparate Club⸗

zimmer mit Klavier ( für Vereine ) . 276083

Ausſchank von hochfeinem Hloff
Moninger Bier ( hell u . dunkeh ) .

Feine Küche .

Diners u. Soupers nach Auswahl von . 20 Mk . an .

( Diners im Abonnement . )
Um geneigten Zuſpruch bittet

Hochachtend

Großh . Bad . Hoflieferant ,

Deutschen Cognae
ärztlich empfohlen s

2 2 —

— —
Löwenkeller , B 6, 3031

gegenüber dem Stacktparlse 5 12845

Riesen - Gramophon . zebmen.

Feichhaltige Jpeisefertle. VWeine ersler Firwen .

Ziere hochfein .
el

Kirchen⸗Anſagen.
Cuaugeliſch⸗ proteſtautiſcheGemeinde .

Sonntag , den 5. April 1908.

Trinitatiskirche . Morgens ½8 Uhr Prepigt , Herr Stadt⸗

Vikar Jundt ( Militär . ) Collecte . 9 Uhr Predidt , Herr Stadte

pfarrer Achtnich , Communion mit Vorbereltung , unmittelbar

vorher . Collecte .
Concordienkirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Kirchen⸗

rath Ruckhaber , Communton mit Vorbereftung , unmittelbar

vorher . Colleete . Abends 6 Uhr Predigt , Herr Staptoikar

Uhlig . Collecte .
Lutherkirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadtpfarrer

Simon . Communjon mit Vorbereitung , unmittelbar vorher ,

Abends 6 Uhr Predigt , Herr Stadtvikar Walther .

Colleete .
Friedenskirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadtpfarrer

von Schöpffer . Communion mit Vorbereitung , unmittelbar vor⸗

1
Abends s Uhr Prepigt , Herr Stadtvikar Kamm ,

Colleete .
Nothkirche auf dem Dindenhof .

Herr Stadtpikar Sauerbrunn . Communion mit

Uumittelbar vorher . Colleete .

Diakoniſſenhaus tapelle . Mocgens ½11

Herr Pfarjer Kühlewein . Abends 8 Uhr litürgiſcher

gottesdienſt , Herr Pfarrer Kühlewein .
5 8 5

Cpang. Männer⸗N. Jünglingsverein! 3,23
Soüntag Abends 8 Uhr ſin der älteren Abthellung Vortrag

von H. Ziegler über : „ Das Syriſche Waiſenhaus “ . Nachimittags

3 Uhlr Jugendabtheilnng : Spiele .
Montag Abend ½9 Uhr : Bibelſtunde der älteren Abtheilung

über : Johanſtes 19. 139 , Vikar Uhlig .
Dienſtag Abend ½9 Uhr in der Traitteurſtr . 19: Joh⸗ 19,

16/0 . Abends 9 Uhr in Us , 23: Spiel⸗ und Leſe⸗Ahend .

Mittwoch Abend ½10 Uhr : Singſtunde der Jugendabtheil .

½ 10 Uhr : Gebetsſtunde in K 2, 10.

nerſtag Abend ½9 Uhr : Allgemeiner Spiel⸗ und Leſe⸗

Abend.
Freitag Abend 3 Uhr : Bibelſtunde in K 2, 10.

Dienftag u. Saimſtag Abend : Sprachkurſe ( Engl . u. Franz. )
Weber⸗Diſerens , D 1, 1.
Mütwoch Abend : Probe des Poſaunenchors.
Jeder junge Mann iſt herzlich eingeladen!

— Auskunſt

in Vereinsängelegenheiten ertheilt der Vorſitzende Stadtvikar

Uhlig , U 3, 28.

Morgens 10 Uhr Predigt
Vorbekeitung ,

Uhr Predigt ,
Paſſions⸗

Dr .

Stadtmiſſion .

Fpangeliſches Vereinshaus , K 2, J0 .

Sonntag 11 Uhr : Sonntagsſchule . — 3 Uhr : Allgemeine
Erbauungsſtunde , Stadtmiſſionar Krämer . ½ Uhr Jungfrauen⸗

verein ( Geſang⸗ und Bibelſtunde . )
Montag —5 Uhr Frauenverein ( Arbeitsſunde ) .
Mittwoch Abend ½9 Uhr : Allgemeine Bibelſtunde .
TCharfreikag 3 Uhr : Allgemeine Erbauuugsſtunde ,

miſſionar Krämer .
Samſtag , —2 Uhr Pfennigſparkaſſe der Sonntagsſchule,

½9 Uhr Vorbereitung zur Sonntagsſchule .
Traitteurſtraße 19 .

Sonntag Morgeus 8 Uhr und Nachmittags 1 Uhr Sonu⸗

tagsſchule . Abends 1½ Uhr allgemeine Bibelſtunde , Stadtmiſſionar

Krämer .
Moutages Uhr : Jungfrauenverein . 5

Dienſtag Abend ½9 Uhr : Bibelſtunde für Männer und

Jünglinge .
—

Miktwoch Abend / Uhr : Allgemeine Bibelſtunde , Stadt⸗

miſſionar Mühlematter .
Saumſtag ½9 Uhr Jugend . ⸗Abtheil . „Schwetzinger Vor⸗

ſtadt “: Unterhaltung . 5
Lindenhof , Rheindammſtraße 36 .

Sonntag 1 Uhr Sonutagsſchule .
Charfreſtag Abend ½9 Uhr : Allgemeine Bibelſtunde , Stadt⸗

miſſienar Mühlematter . 8
Zu den allg . Bibelſtunden der Stadtmiſſion , iſt Jedermann

freundlichſt eingeladen .

Npoſtoliſche Gemeinde .
Neckarvorſtadt , Dammſtraße 19a .

Sonntag , den 5, April 1905 Gottesdienſt : Vormittags 10 Uhr

und Nachmittags 5 Uhr . Freitag , den 40 . April desgleichen .

Melhodiſen⸗Hemeinde, U6 , 28 .

Sountag Vor mittag 1/0 Uhr und Nachm . 3 Uhr Predigt .

Vormittags 11 Uhr Sonſltagsſchule. Abends 8 ¼ Uhr Jugendbund .

Dienſtag Abend ½9 Uhr Gebetſtunde .

Iedermann f krellüblich erngend eee
Evangeliſch⸗lutheriſche Gemeinde .

Schloßkirche . 3 Uhr Predißt .
almſonntag , 5, April 19035 Nachmittags

10
Pfarrer Wagner .

Aalhaliſche Gemeinde .
Jeſuitenkirche . Sonntag , 5. April. ( Palmſonntag . )

ibr an öſterl , Beicht . 6 Uhr Frühmeſſe . 7 Uhr 51

Stadt⸗

Meſſe . 8 Uhr Militärgottesdienſt . ½10 Uhr Palmen⸗

weihe , Prozeſſion und lev . Hochamt. 11 Uhr heil . Meſſe .

2 Uhr Chriſtenlehre . %42 Uhr Chriſtenlehre für die Knaben

des 3. und 4. Jahrgangs im Saal . 2 Uhr Chriſtenlehre

für die Mädchen des 4 Jahrgangs im Saal . ½3 Uhr

Corps⸗Chriſti⸗Bruderſchaftsandacht
mit Segen Abends

7 Uhr Faſtenpredigt ( durch Hrn . Pfr . Kempf von Ger⸗

bach. ) Hlerauf Audacht mit Segen.

dcindr Aaene 1 h 85
tag. ) 6 Uhr Frühmeſſe . zr heil.

Valmwohe, Prozeſſion nachher Amt
Singmeſſe . 10 Uhr

mit Paffion (Cäelliencher) 1 Uhr bel meſe % Ubr

Cbriſtenlehre für die Mädchen . 4 Uhr Faſtenpredigt , nach⸗

her Andacht mit Segen . ( Kollekte für arme Erſtkommuntk. )
Kathol . Bür erhoſpital . Sonntag , 5. April .

(Palmſonntag.) 100 Uhr Singmeſſe mit Paſſton . Die

Schüler der Mittelſchulen beſuchen den Gottesdienſt in den

farrkirchen .Sa Reckarvorſtadt . Sonntag , 5. April .

( Palmſonntag . ) Oeſterl . Beicht von Morgens 6 Uhr an .

½7 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe m. Predigt . 310 Uhr
Palmweihe , Prozeſſion und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 128

Uhr Corp.⸗Chriſti⸗Bruderſchaft . Abends 7 Uhr Faſten⸗

predigt mit Andacht und Segen .

Heiliggeiſtkirche Sonntag, 5. April , ( Palmſonntag . )

6 Uhr Frühmeſſe . Deſterl . Beicht , 7½ Uhr heil . Kom⸗

munion . 8 Uhr Singmeſſe mit Homilie . 10 Uhr Palm⸗
weihe mit Prozeſſion u. Amt . 11 Uhr hl . Meſſe mit Predigt ,

2 Uhr Chriſtenlehre . (Vertheilung der Preiſe. ) ½3 Uhr An⸗

dacht zu den ſieben Schmerzen Mariä .

Altkatholiſche Gemeinde .
Schloßkirche . Sonntag , den 5. April ( Palmſonntag ) , Mor⸗

gens 8 Uhr : Gottesvienſt ; 10 Uhr : Deutſches Amt mit Predigt . —

Mit beiden Gottesdienſten iſt gemeinſame Bußandacht derbunden
Stabtpfarrer Chriſtſan .

Solche , die in ähnlichen Geſchäften thätig waren , bevorzugt . 5

7 7 und Austheilung der hl. Komſinunion . —

Offerten mit Zeugnißabſchriften und Gehaltsanſprüchen uter per / Flaſche M. . 90 bis M. . — Julius Augenſtein , NB. gaſelde 1 D 1, 18, wohln man ſich im ! edarfs⸗

8. L. Nr . 2264 an die Expedition dieſes Blattes . 1 „ M. 105 „ M. . 80 estaurateur . Jfalle wenden wolle

— —

—

eeeeeeeeee,
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AUfbewahren !
8

welche Olane Geld dugebes , die ſchönſten wertvolſte Gebrauhs⸗Gegenſtände oder Luxuswaren erlaugen wil .

Wie in Aachen , Berlin , Bonn , Charlottenburg , Dortmund , Augsburg , München , Nürnberg , Straßburg i . . , Stuttgart u . Köln ,
ſo eröffnen wir auch hier

jam Samstag , den 4 . ds . Mts . , P , 1 , Planken , am Strohmarkt ,
E

Seine neue GesehaàaftssStelle .
Da es allgemein Brauch iſt , bei Engros⸗Einkäufen mit Barzahlung einen Rabatt zu bewilligen , ſo hat die Deutſche Rabatt⸗Geſellſchaft „ Parſimonia “ , G. m. b. H . ein Syſtem eingeführt ,

nach welchem auch dem kaufenden Publikum bei ſeinen Bar⸗Einkäufen ſeitens der Detailliſten ein Vorteil gewährt wird , und zwar in Geſtalt von blauen Rabattmarken .

Demzufolge hat genannte Geſellſchaft mit Geſchäſtsleuten der verſchiedenſten Branchen eine Vereinbarung getroffen , nach welcher dem kaufenden Publikum bei Bar⸗Einkäufen von mindeſtens
20 Pfennig eine blaue Rabattmarke auf Verlangen ausgehändigt , ohne dabei zu gewärtigen , daß ſeitens der Geſchäftsleute der Preis für die Ware erhöht wird . 7

5 So erhält man beiſpielsweiſe auf Verlangen für den Bar⸗Einkauf von 20 —39 Pfg . 1 Marke , für 40 —59 Pfg . 2 Marken , für 60 —79 Pfg . 3 Marken , für 1 Mark 5 Marken u. ſ. . , alſo
für je volle 20 Pfg , eine Marke .

Zur bequemen Aufbewahrung dieſer Rabattmarken dienen Markenſammelbücher , in welche die Marken eingeklebt werden . Die Markenſammelbüchelchen werden gratis abgegeben
Sind die Marken in genügender Anzahl geſammelt , nicht nur von einem Geſchäft allein , ſondern von mehreren Geſchäften zuſammen , ſo kritt der Rabatt ein . Zu dieſem

Sammelzwecke gilt jede Marke , gleichviel aus welchem Geſchäft ſie durch Einkauf erworben iſt .
Mit dem halb oder ganz gefüllten Markenbuche begebe man ſich dann zur Geſchäftsſtelle P &, 1 , um ſich bei Abgabe des Buches nach freier Wahl einen Gegenſtand auszuſuchen . Durch

den maſſenhaften Bezug für ihre vielen Geſchäfte iſt die Geſellſchaft in der Lage , derartige Gegenſtände abzugeben , die dem Werte der Marken vollwertig entſprechen . Wir bitten daher das Publikum ,
eine Beſichtigung der Gegenſtände im Geſchäftslokale P. 4 , 1 vorzunehmen , und ſind wir überzeugt , daß die von uns geführten Gegenſtände wegen ihrer Billigkeit zu einem Verſuche des Sparens
der blauen „ Parſimonia “ ⸗Marken Anregung geben werden . 0

Bares Geld wird in dem Geſchäftslokale nicht angenommen , vielmehr treten an Stelle deſſen die halb oder ganz gefüllten Markenbücher . Daß die unſerm Unternehmen angeſchloſſenen
Geſchäftsleute ihre Preiſe nicht erhöhen , dafür bürgt der eigene Vorteil der Kaufleute , der darin beſteht , daß ihnen durch die Empfehlung ein größerer Zulauf barzahlenden Publikums geſichert iſt ,
ſie mithin durch den größeren Umſchlag eher noch billiger verkaufen können .

Ein Verſuch zu ſammeln koſtet mithin nichts , ohne Geldauslage erwirbt man dagegen mit wenig Mühe und Ausdauer wertvolle Gegenſtände .
Der durch dieſes Unternehmen geſchaffene Vorteil iſt daher ſowohl auf Seiten des Geſchäfts⸗Inhabers , als auch des Publikums .
Wir können daher dem verehrten Publikum anempfehlen , nur bei den Firmen zu kaufen , welche unſere Marken führen , und bei allen Einkäufen dieſe blauen Parſimonia⸗Marken zu verlangen .

Die Markenfammelbüchelchen werden bei den Kaufleuten , welche unſere Marken führen , und in unſerer Geſchäftsſtelle

P 4 , 1, Planken
welche ſich bis Oſtern in unſerem Laden ein Markenſammelbüchelchen abholen ,

10 blaue „ Parſimonia “ ⸗Marken gratis .
Selbſtredend dürfen in jedem Buch , welches ſpäter zur Einlöſung gelangt , nur 10 durch unſeren Stempel erkenntlich gemachte Gratis⸗Marken vorhanden ſein .

Deutsche Rabatt - Gesellschäft Farsimonia 6. m. l . l .

15

53„%%%%

Nasselschraukfebr

Siud heute tonangebend . 8 6 , 12 .
9

Nicht allein der hübschen Formen , sondern auch der Gediegenheit und Auswahl , sowie des Wir empfehlen uns zur Erstellung von absolut

billigen Preises wegen . 5 7

Dafür ist heute Darmstadt im ganzen Deutschen Reiche und weit über dessen Grenzen hin - Feuer⸗ Undl Diebessicheren
aus bekannt und wWird täglich von Interessenten aus Nah und Fern besucht .

Sen ölb 4 Sale n Lief 37
Werlobte kaufen daher keine Ausstattung , ohne vorher die grossen Aus - 1 Zaeeden un ates - Anlagen , sowie zur Lleterung von

5
stellungsgebäude der garantirt 2905

1 4 12 af nunaupohrbaren Feuer - und Diebessicheren

Amns 9 111 14 1 0 1 Geldschränken in allen Grössen zu reellen Preisen .

Grossh . Hessische Hofmöbelfabrik

Darmstadt Filiale : 11
120

Fabrik; einbergstrasse 444 .
Frankfurt a . M . Neuheiten in

Lager : Weinbergstrasse . 2 13
Fillale : Rheinstrasse 30 . Kaiser - Wilhelm- Passage . Soehmuoksachen ächf u. imik.

VV feinen Laderwaaren jeder Art 1187ů

bedeutendstes Einrichtungshaus Mitteldeutschlands danepgirte ung Anbängstaschen

beslchtist an baben .
95 11

fücherm in Gaze und Foderm, Operngläser
＋ 160 Iinmereippichtergan stets eferbar Jolrhg. fartasiegegunstände, Spiegel u. fppsschen

Es Sind compl. Eiuriehtungen Jon J000 —15,000 Mk. der Küebe n
e e igele kste Preise n

Wirklichen Wohnräumen ausgestellt . § . H. Schloss Jun. , P 2 J.
Als Ausstellungslokalitäten dienen zusammen 8 Läden mit 20 Schaufenstern und 6 voll⸗

ständigen Etagen .

Streng feste Preise . Alles offen ausgezeichnet . IOfuhrige Garantie .

Freie Besichtigung ohne Kaufzwang .

Kostenvoranschläge und Möbelirungspläne gratis . Drrrreeee
10838 Frirancolieferung nach allen deutschen Bahnstationen . 5 ADEBURG -

— —- Man verlange Offerte und Preisliste . R. 740 4 BUCKA

22

Sonntags geöffnet von 11 —1 Uhr .
Brennmaterial ersparende

Füchtige Vertreter werden an allen Orten angestellt . 2 —eeeee ocomoBilEN
8 f mit ausziehbarem Röhrenkessel8 E 10 von 4300 Pferdekraft ,

dauerhafteste und zuverlässigste
Betriebsmaschinen für

ustrie .Landwirthschaſt
Ausziehbare Röhrenkessel

Centrifugalpumpen ,

Spez E Au SSte I U N 9 98
— —

Dreschmaschinen besterSysteme.

Euglscher Damen- Sonnenschirme
Grossartige Auswahl in den apartesten Neuheiten der Saison . er - Räder

8 . m. HDoppelͤbersetzung

Fassionable EN - tOUt - Oas zu allen neuen Kostume · Farben . Freifauf u. Inelktritt⸗
bremse haben sich in d. ver -

r

klossenen Saison hervorragend

Sporting - Schirme für die Rennen . 12153 5 5 bewährt und sind speziell hrer 8unbestritten grossen Vorteile

O Uab VA N N E N
5

115 Terrain

Vertreter : Peter Dussmann Mannheim ,
15 Breitestrasse . ! ˖˖ ͤ

* 8 . 2 ung Mn ; an . kaeneg &. Senttnel
MN 15 Grösste Reparstur - Werkstätte 5 5

für Fahrräder und Motorwagen aller Systeme . F . gesr . 1888 04,8 Pel. 252

Eigene Verniockeſungs - und Smail
5

— — — — —
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